
EILENRIEDELÄUFE | FERIENCAMPS | FITNESS/GYMNASTIK/ENTSPANNUNG | FUSSBALL | GESUNDHEITS- UND 
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wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest

sowie ein gutes und auch sportlich erfolgreiches Jahr 2020

Allen Mitgliedern und Freunden des VfL Eintracht Hannover

Die Triathlon-Sparte freut sich im Jahr 2019 über gute Erfolge und eine wachsende Mitgliederzahl
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 im
Fokus
    des vereins

Moin, ...
... ich bin Christina und die vier-

te BFDlerin, bin 17 Jahre alt und 
habe gerade mein Abitur bestan-
den. Da ich nach dem stressigen 
Abitur noch keine Lust hatte direkt 
mit dem Studium anzufangen  ma-
che hier ein Bundesfreiwilligenjahr. 

Ich bin bereits seit knapp 2 Jahren 
Übungsleiterin im Bereich Fußball, 
habe die E-Mädchen betreut und 
trainiert und kann aus den eigenen 
Erfahrungen, die ich über fast 10 
Jahre sammeln konnte, schöpfen. 
Jetzt in meinem BFD erwarte ich, 
noch mehr mit Kindern im Sport 
in Kontakt zu kommen und den 
Umgang mit „fremden“ Kindern 
und Erwachsenen zu lernen. Nach 
meinem BFD steuere ich ein Dua-
les Studium bei der Polizei an. Zu 
meinen Aufgaben hier beim VfL  
Eintracht zählen zum einen das 
Arbeiten im Fußballgeschäftszim-
mer, aber auch praktische Auf-
gaben wie eine Tischtennis-AG, 
Fußball-AG und einige Eltern-

Kind-Turn-Gruppen zu leiten. 
Mit sportlichen Grüßen

Christina

Hey, ...
... ich bin Merle, eine der neu-

en BfDlerinnen beim VfL Eintracht 
Hannover.

Ich bin 18 Jahre alt und habe 
dieses Jahr in Paderborn mein Abi 
gemacht.

Da ich jetzt nach der Schule ger-
ne etwas Praktisches machen woll-
te und mir noch nicht sicher bin, 
was ich später beruflich machen 
möchte, habe ich mich für den BFD 
im Sport entschieden.

Schon früh haben mich verschie-
denste Sportarten begeistert und 
ich freue mich darauf diese Leiden-
schaft an die Kleinen des Vereins 
weitergeben zu können.

Ursprünglich komme ich aus 
dem Turnbereich und war selbst 
lange als aktive Turnerin und auch 
als Trainerin tätig.

Von daher wird man mich im VfL 

Eintracht oft beim Kinderturnen 
und Geräteturnen sehen.

Ich bin aber auch offen für neue 
Tätigkeiten und hoffe, dass ich in 
diesem Jahr viel Spaß haben wer-
de und viele Erfahrungen für mein 
weiteres Leben sammeln kann.

Vielleicht läuft man sich ja mal 
über den Weg,

Liebe Grüße
Merle

Liebe VfL Eintracht-Mitglieder, ... 
... mit der Weihnachtsausgabe 2019 beende ich meine Tätigkeit für die VfL Eintracht Nachrichten. 

Mir hat es großen Spaß gemacht und ich bedanke mich bei allen für die gute Zusammenarbeit.
In den 22 Jahren ist mir diese Arbeit für den Verein ans Herz gewachsen. Aber irgendwann muss man 
ans Aufhören denken. Dieser Zeitpunkt ist nun gekommen.

    
    Alles Gute und Tschüss



Fußball   
Gert-Peter Pilz, Tel. 27 90 03 25, 0172 51 12 051, fussball@vfl-eintracht-
hannover.de

Ju Jutsu   
Dr. Roland Kabuß, Tel. 0176 23 20 40 48, ju-jutsu@vfl-eintracht-hannover.de

Leichtathletik (Leichtathletik,  Walking,  Nordic Walking,  Präventionssport)
Frank Förster, Tel. 80 78 300, leichtathletik@vfl-eintracht-hannover.de

Sportabzeichen  
Jonny Masur, Roswita Schlachte, sportabzeichen@vfl-eintracht-hannover.de

Pétanque  
Karin Truelsen, Tel. 88 08 26, petanque@vfl-eintracht-hannover.de
Prellball 
Kerstin Spieler, prellball@vfl-eintracht-hannover.de
Integrationssport
Justine Pietsch; pietsch@vfl-eintracht-hannover.de
Geschäftsstelle, dienstags 14.00 - 16.00 Uhr, Tel. 703141

Der VfL von 1848, Hannovers ältester Sportverein und der SV 
 Eintracht Hannover von 1898 haben sich zum VfL Eintracht 
 Hannover von 1848 e.V. zusammengeschlossen. Einst als klassi-
scher Turn verein ins Leben gerufen, verfügte der VfL längst über ein 
vielfältiges Sportangebot. 
Der SV Eintracht, einst als Fußballverein gegründet, ergänzt und er-
weitert dieses Angebot. Zurzeit sind knapp 2.600 Mitglieder in 29 
Sportarten im gesamten Stadtgebiet aktiv.
Wir hoffen dadurch, unseren Mitgliedern eine breite Palette von 
 Angeboten unterbreiten zu können. Der VfL Eintracht versteht sich 

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfältigevielfält  ige



als breitensportorientierter Verein, der aber in verschiedenen Sport-
arten über Leistungsträger und -trägerinnen, die landesweit- und 
zum Teil sogar bundesweit zur Spitze zählen, verfügt. 
Eine besondere Aufgabe des Vereins ist die Förderung der Jugend.
Ein gemütliches Vereinsheim mit einer umgebenden Sportanlage 
steht im Mittelpunkt des Vereinslebens. 
Die Anlage beherbergt mehrere Rasenplätze sowie zwei Hart plätze,  
zwei Beachvolleyball-Felder, eine Leichtathletik-Anlage mit 400-m-
Rundbahn, eine Petanque-Anlage sowie fünf  Tennisplätze.

Tanzen (Jazzdance, tänzerische Früherziehung, Kindertanz)  
Geschäftsstelle, Tel. 70 31 41, kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Tennis   
tennis@vfl-eintracht-hannover.de

Tischtennis   
Karen Mumm, tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de

Triathlon  
Maik Plesse, Mobil: 0178 7240351, triathlon@vfl-eintracht-hannover.de

Turnen (Gerätturnen,  Leistungsturnen,  Eltern-Kind-Turnen,  Gymnastik, 
Kinder turnen,  Gesundheitssport,  Aerobic,  Entspannung,  Yoga,  Stepp-Aerobic) 
Svenja Neise, turnen@vfl-eintracht-hannover.de

Volleyball   
Dirk Sievers, volleyball@vfl-eintracht-hannover.de

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfältige   Sportangebotvielfält  ige
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Liebe Mitglieder, ...

www.heimkehr-hannover.de Wir wohnt besser.

FÜR GUTEN  
WOHNRAUM  
MUSS MAN SICH  
NICHT VERBIEGEN.
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... die Oberbürgermeisterwahl 
hat das Stadtgeschehen in der 
unmittelbaren Vergangenheit be-
herrscht. Dazu zwei Anmerkungen: 
Die Wahlbeteiligung empfand ich 
als beschämend. Eine Woche vor 
dem ersten Wahlgang haben wir 
vom SSB mit den drei Spitzenkan-
didaten eine Anhörung durchge-
führt, bei der sie unisono erklärt 
haben, dem organisierten Sport in 
Hannover zukünftig mehr Bedeu-
tung zukommen zu lassen. Seitens 
des Präsidiums des SSB werden 
wir uns dafür einsetzen, dass diese 
Zusagen auch eingehalten werden. 
Aber auch aus unserem Verein gibt 
es einiges zu berichten.

DM-Titel
Unsere Mehrkampfturnerinnen 

haben, wie Ihr der Berichterstat-
tung in dieser Ausgabe entnehmen 
könnt, eine Deutsche Meisterschaft 
errungen. Dass der erste Platz mit 
einem Konkurrenten geteilt werden 
musste, schmälert diesen überra-
genden Erfolg nicht.

 Im Namen unseres Vereins gra-
tuliere ich den Sportlerinnen und 
Beteiligten zu diesem großartigen 
Erfolg. 

Schauturnen

Unser diesjähriges Schauturnen 
nebst Jugendmeisterehrung findet 
am 07.12.2019 ab 16.00 Uhr, Ein-
lass ab 15.30 Uhr, in der großen 
Sporthalle der IGS Roderbruch 
statt. Bei den turnerischen Dar-
bietungen werden auch einige der 
Deutschen Meisterinnen und Mit-
glieder unserer Bundesligamann-
schaft teilnehmen. 

In diesem großartigen Rahmen 
werden dann auch unsere Jugend-
meister des Jahres 2019 geehrt. Ich 
kann allen Lesern dieser Zeitung 
nur empfehlen, diese tolle Veran-
staltung zu besuchen. Keiner wird 
sein Kommen bereuen.

Weihnachtsfrühschoppen
Am 26.12.2019 findet unser tra-

ditioneller Weihnachtsfrühschop-
pen in der Vereinsgaststätte statt. 
Dazu verweise ich auf die Anzeige 
unseres Clubwirts in dieser Aus-
gabe. Wie in den vergangenen 
Jahren wird unser Clubwirt, Klaus 
Eckmann, für die Teilnehmer als 
Dankeschön an die Vereinsmitglie-
der ein vielfältiges kostenloses Buf-
fet herrichten. Im Namen unseres 
Wirtes möchte ich alle Vereinsmit-

glieder zu diesem Treffen herzlich 
einladen. Ich persönlich freue mich 
immer sehr auf dieses traditionelle 
Treffen der VfL Eintracht-Familie.

Vereinsführung
Meine bisherigen Aufrufe bzw. 

Ausführungen bei den Mitglieder-
versammlungen haben zu keiner 
Resonanz geführt. Es hat sich auch 
nur eine Person gemeldet, die an 
der von mir angeregten Findungs-
kommission mitarbeiten würde. Ich 
möchte an dieser Stelle deutlich 
machen, dass sich der Arbeitsauf-
wand des Präsidiums seit meiner 
Amtsübernahme im Jahre 1998 
wesentlich verringert hat. Dies, weil 
es uns gelungen ist, eine qualitative 
und quantitative Besetzung der Ge-
schäftsstelle zu installieren. Sie ist 
seit einigen Jahren der Motor unse-
res Vereins. Vor diesem Hintergrund 
appelliere ich nochmals an unsere 
Mitglieder, dass sich Interessierte 
an der Präsidiumsarbeit oder an 
der Teilnahme an der Findungs-
kommission bei mir melden. Gern 
stehe ich in diesem Zusammen-
hang für einen Gedankenaustausch 
zur Verfügung, um die Einzelheiten 
der Präsidiumsarbeit darzulegen.

...und erreicht viele Bürgerinnen und Bürger im Stadtteil und darüber hinaus

Für Rückfragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen          
der Geschäftsstelle
des VfL Eintracht Hannover
gerne zur Verfügung!

     inklusive 19% MwSt.                    abzgl. 15% bei 4 Schaltungen im Jahr

Tel. 0511/70 31 41 · E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

1/1 Seite 175 x 262 mm 290,– Euro

1/2 Seite 175 x 130 mm 200,– Euro

1/3 Seite 175 x   90 mm 120,– Euro

1/4 Seite 175 x   65 mm   90,– Euro

1/8 Seite 175 x   32 mm   50,– Euro

Ihr Inserat hilft dem VfL Eintracht...
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Jahresschlusswort
Das sich nähernde Jahresende 

gibt Veranlassung, kurz auf die letz-
ten 12 Monate des Vereinsgesche-
hens zurückzublicken.

Mein Dank im Namen des Präsi-
diums und des Vereins gilt zunächst 
unseren Sportlern. Sie haben nicht 
nur, wie den Ausgaben unserer Zei-
tung in diesem Jahr zu entnehmen 
ist, tolle Erfolge gefeiert, sondern 
den Verein hervorragend präsentiert.

Gleiches gilt für die vielen Trainer/
innen, Betreuer/innen und den wei-
teren Personen, die im wesentlichen 
ehrenamtlich unsere Sportler/innen 
erfolgreich unterstützt haben.

Unser Dank gilt ferner den Ab-
teilungsleitungen mit ihren Unter-
stützenden. Aufgrund ihres enor-
men ehrenamtlichen Engagements 
haben wir eine gute Struktur in den 
Abteilungen.

Ausdrücklich erwähnen möch-
te ich in diesem Zusammenhang 
ferner die vielen ehrenamtlichen 
Schieds- und Wettkampfrichter, die 
für den Verein in mehreren Sportar-
ten tätig sind.

Ein besonderes Lob möchte ich 
an dieser Stelle für unsere Platz-
warte, Helmut Jäkel inbegriffen, 
aussprechen. Ihrer engagierten Tä-
tigkeit haben wir es zu verdanken, 
dass bei der diesjährigen Besich-
tigung der Platzpflegekommissi-
on, die im Turnus von zwei Jahren 
stattfindet, unsere Vereinsanlage die 
Note sehr gut erhalten hat. 

Wie bereits erwähnt, ist unsere 
Geschäftsstelle ein wesentlicher 
Faktor unseres Vereins. Die Mitar-
beiterinnen unter Leitung von Ma-
reike Wietler haben auch in diesem 
Jahr eine tolle Arbeit verrichtet. Aus-
drücklich danken möchte ich in die-

sem Zusammenhang auch unseren 
Freiwilligendienstlern für ihr Enga-
gement. 

Nicht unerwähnt bleiben dürfen 
die vielen Personen, die durch ihre 
Spende den Verein unterstützt ha-
ben; ebenso wie die Firmen, die uns 
regelmäßig durch ihre Inserate in der 
Vereinszeitung unterstützen. 

Mein Dankesschlusswort gilt den 
Präsidiumsmitgliedern unseres Ver-
eins. Sie haben es nicht nur ein wei-
teres Jahr mit mir ausgehalten, son-
dern mit großem und erfolgreichem 
Engagement ihr Amt ausgeübt.

Ich wünsche allen Mitgliedern, 
Förderern, Unterstützern und den 
Lesern dieser Ausgabe eine schöne 
Adventszeit, ein gelungenes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2020.

In diesem Sinne verbleibe ich 
Euer/Ihr Rolf Jägersberg, Präsident

ES GILDET
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Zum 32. Mal fand in diesem 
Jahr der Entdeckertag statt. Die 
gesamte Region Hannover lud an 
verschiedenen Orten mit diversen 
Angeboten und Aktionen dazu ein, 
die Vielfältigkeit Hannovers kennen 
zu lernen. 

In der Innenstadt zwischen Kröp-
cke und Aegidientorplatz drehte 
sich alles um das Thema Sport. 43 
Vereine präsentierten bei schöns-
tem Herbstwetter ihre Angebote 
und luden die Besucher zu zahlrei-
chen Mitmachaktionen ein. Auch 
der VfL Eintracht sowie die Ko-

ordinierungsstelle Sport und Ge-
flüchtete waren mit einem Stand 
sowie Sportspielen vor Ort. Kinder 
als auch Erwachsene konnten sich 
hier in ihrer Geschicklichkeit, ihrem 
Erinnerungsvermögen aber auch 
ihren sportlichen Fähigkeiten mes-
sen und im Memory, Jenga, Twis-
ter oder Tischtennis gegeneinan-
der antreten. Außerdem hatten sie 
die Möglichkeit, sich in Ruhe über 
Sportangebote sowie Aktionen des 
Vereins zu informieren und mit Akti-
ven ins Gespräch zu kommen. 

Tatkräftig vertreten war der VfL 

Eintracht durch die BfD’ler/innen 
Christina, Sven, Clara und Merle, 
aber auch durch Roland aus der 
Ju-Jutsu Abteilung, der Verant-
wortungsbürgerin Justine Pietsch, 
Charlotte Laube von der Koordinie-
rungsstelle Sport und Geflüchtete 
sowie Abdelasim vom integrativen 
Fußballangebot. 

Auf der nahe gelegenen Show-
bühne gaben die Tanzgruppe, unter 
der Leitung von Svenja Trümper, 
die Turnerinnen von Susanne Phil-
ipp und die Hoop Dancer von Ro-
switha Völker Einblicke in das Tun 
der Übungsleiter/innen und Mitglie-
der des Vereins. Diese tollen Leis-
tungen wurden verdient mit lautem 
Applaus vom Publikum belohnt.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten, dass ihr den Verein 
mit so viel Engagement beim Ent-
deckertag so hervorragend reprä-
sentiert habt. 

Laut Haz nahmen 180.000 Men-
schen die Angebote rund um den 
Entdeckertag in der gesamten Re-
gion Hannover wahr. Somit kann 
gesagt werden: der Entdeckertag 
war ein voller Erfolg und wir freuen 
uns aufs nächste Jahr!

32. Entdeckertag Hannover

10.2.2020

RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Ausgabe 1-2020Ausgabe 1-2020Ausgabe 1-2020
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Am 08.10. konnten wir uns als 
Verein beim NDR 1 Niedersachsen 
unter dem Motto „Mehr als Sport“ 
bei der „Plattenkiste“ vorstellen. 
Justine Pietsch, Mareike Wietler 
und Svenja Schlüter, von unserem 
langjährigen Kooperationspartner, 
dem Kulturtreff Hainholz, konnten 
mit Moderatorin Martina Gilica un-
ter diesem Motto über unsere inte-
grativen Kurse sprechen.

Hier der Pressebeitrag zum Thema:
Der Verein arbeitet eng mit 

Flüchtlingsunterkünften zusam-
men. Es wird versucht, mit vielen 
Kooperationspartnern wie dem 
Kulturtreff Hainholz zusammen 
Projekte auf die Beine zu stellen, 
berichtet Geschäftsführerin Marei-
ke Wietler. Dazu zählen auch die 
angebotenen integrativen Fahr-
rad- und Schwimmkurse. Justine 
Pietsch, „Verantwortungsbürgerin“ 
im Verein, sieht den größten Be-
darf beim Fußball. Diese Sportart 
lieben alle und fühlen sich ange-
sprochen, verrät sie lächelnd. An-
gebote auf diesem Gebiet werden 
gern angenommen, und alle haben 
viel Spaß, freut sie sich. Svenja 
Schlüter vom Kulturtreff Hainholz 
sieht das ähnlich. Sie weiß: viele 
Migranten leben im Stadtteil Hain-
holz. Im Kulturtreff werden deshalb 
u.a. Deutschkurse angeboten. Als 
sie erfuhr, dass viele Frauen nicht 
Rad fahren können, war sie so-
fort dabei, für Abhilfe zu sorgen.  
Kinder lernen Fahrrad fahren in der 
Schule, erklärt Svenja Schlüter. Ihre 
Mütter haben viele, auch sehr unter-
schiedliche Gründe, das Radfahren 
nicht zu können: Sie trauen es sich 
beispielsweise nicht in einer Stadt 
wie Hannover mit vielen anderen 
Verkehrsteilnehmern, oder sie durf-
ten früher nicht fahren, sie haben 
ihre Kindheitserfahrungen längst 
vergessen... Mit ihrer Idee, den 
Frauen zu helfen, lief Svenja Schlü-

ter zunächst bei der Kontaktbeam-
tin im Stadtteil und dann auch beim 
VfL quasi offene Türen ein. Denn 
für Erwachsene ist es oft nicht eben 
einfach, Radfahren zu erlernen. 
Auch war finanzielle Unterstützung 
für das Projekt nötig. Die konnte 
der Verein dann beim Sportbund 
beantragen, ergänzt Mareike Wiet-
ler. In den Kursen wählen die Frau-
en gern kleine Räder, weil sie den-
ken, dass sie dann nicht so leicht 
(und tief) stürzen. Dabei sind klei-
ne Räder schwerer zu handhaben. 
Oft helfen zwei Lehrerinnen ihnen 
beim ersten Antritt – halten hinten 
und vorn fest, wenn jemand noch 
nie auf dem Rad saß und erstmals 
in die Pedale tritt und lenken soll. 
So wird nach und nach das Fahren 
erlernt. Der persönliche Kontakt 
ist dabei immens wichtig, betont 
Justine Pietsch, damit Vertrauen 
entsteht. Auch kleine Gespräche 
helfen dabei, ein schlichtes „Wie 
geht es dir?“ knüpft als erste Kon-
taktaufnahme an. Der interkulturelle 
Dienst der Polizei ist ebenfalls da-
bei. So lernen die Frauen die Poli-
zei – die Kontaktbeamtin – anders 
kennen als womöglich in ihrer Hei-
mat. Deshalb fassen sie Vertrauen 
und wenden sich durchaus mit an-

deren Problemen an die Beamtin.  
Auch die integrativen Schwimm-
kurse sind beliebt. Oft können es 
die Kinder durch den Schulunter-
richt vor ihren Müttern. Doch die 
Frauen stellen schnell voller Stau-
nen und Begeisterung im Kursus 
fest, dass das Wasser sie trägt. Die 
Erfahrung, etwas Neues erlernt zu 
haben, den bisherigen Radius per 
Rad zu erweitern, die Freizeit mit 
den Kindern z.B. auf dem Rad bei 
einem Ausflug oder beim Schwim-
men zu verbringen – all das trägt zu 
mehr Selbstbewusstsein bei und 
tut den Frauen gut, berichten die 
Gäste in der Plattenkiste überzeugt.  
Als neue Projekte laufen derzeit 
Kinderturnen in Hainholz und Kick-
boxen in der Nordstadt. Hierher 
kommen Mütter wie auch Väter 
gern. Das „Mutter-Kind-Turnen“ ist 
für die Frauen sehr interessant, da 
sie häufig für Haus und Familie zu-
ständig sind. Sie entdecken, dass 
das zu verbinden ist und ihnen 
ganz andere Möglichkeiten, Chan-
cen und Ziele eröffnet, auch für die 
eigene Person und Persönlichkeit. 

Wir hatten sehr viel Spaß den 
Verein und seine Arbeit vorzustellen 
und hinter die Kulissen des NDR 1 
Niedersachsenstudios zu schauen.

NDR 1 Niedersachsen
VfL Eintracht gestaltet die „Plattenkiste“

V.l.n.r.: Justine Pietsch, Martina Gilica Mareike Wietler und Svenja Schlüter





Mit bestem Wetter sind wir in 
das letzte Camp für dieses Jahr, 
das Herbstferiencamp gestartet. 
Mit zahlreichen Kinder konnten 
wir die ersten Spiele für den Tag 
beginnen. Zu Beginn starteten wir 
mit den Kennenlernspielen, um 
uns die Namen der Kinder  spie-
lerisch zu merken und damit auch 
die Kinder wussten, mit wem sie 
es zu tun haben. Bevor die Kin-
der sich selbstständig auf dem 
Sportplatz austoben konnten, 
haben wir uns mit einem Picknick 
im Tennisheim gestärkt. Es wur-
de Fußball gespielt oder einige 
Spiele aus der „Spielekiste“ aus-
probiert, z.B. Frisbee, Twister und 
vieles mehr.

 Als weiterer Programmpunkt 
standen  die Geschicklichkeits-
spiele an, wobei die Sportlichkeit 
als auch das Köpfchen gefragt 
war. 

Mit dem Dienstag stand ein 
sehr laufreiches Programm auf 
dem Plan.  Wir starteten mit dem 
Sommerbiathlon perfekt in den 
Morgen. Dabei wurde viel ge-
laufen, zusätzlich lag der Fokus  

Herbstferiencamp
2019

auch auf dem Schießen und Wer-
fen. Mit dem täglichen Mittages-
sen bei unserem Vereinswirt Klaus 
Eckmann konnten wir für den 
nächsten sportlichen Programm-
punkt wieder Energie tanken. Mit 
dem Chaosspiel ging es  wei-
ter,  die Gruppe wurde in Mann-
schaften aufgeteilt und es wurden 
die gewürfelten Zahlen auf dem 
Sportplatz gesucht. Wenn die 
Zahl gefunden wurde, musste die 
Mannschaft sich eine Zahlenrei-
he merken und  dem Spielleiter 
vortragen. Im Anschluss hat die 
Gruppe eine Aufgabe zum Nach-
denken bekommen und mit der 
richtigen Antwort konnten Punk-
te erzielt werden. Somit war der 
Tag mit den sommerlichen Tem-
peraturen nicht nur schön warm, 
sondern auch sportlich und  recht 
anspruchsvoll. 

Mitte der Woche stand  unser 
und das Lieblingsspiel der Kin-
der auf dem Programm. Es wurde  
„Capture the Flag“ in der Eilenrie-
de gespielt, dabei steht das Su-
chen der gegnerischen Flagge im 
Vordergrund. 

Am Nachmittag haben wir 
in der Halle ein Spiel aus dem 
Trendsportbereich gespielt. Es 
wurde „Walking Football“ ge-
spielt. Die Herausforderung be-
steht darin, dass man nur im 
Gehen Fußball spielen darf.  Bei 
den Kindern stieß das Spiel auf 
Begeisterung  und hat ihnen viel 
Spaß gemacht. 

Zum Ende der Woche stand 
Stöcky auf dem Plan, welches wie 
Hockey gespielt wird. Anstatt mit 
Hockeyschläger und Puck wird 
mit Gymnastikstäben und einem 
Gummiring gespielt. Dieses ha-
ben wir in Turnierform gespielt, 
wobei das Team mit den meis-
ten Siegen als Gewinner ermittelt 
wurde. 

Mit weiteren sportlichen Höhe-
punkten, wie Mannschaftsspiele 
und Ultimate Frisbee, brachten 
wir erfolgreich, sportlich und mit 
viel Spaß die Woche zu Ende. 

Die nächsten Feriencamps fürs  
Jahr 2020 stehen schon in den 
Startlöchern und wir freuen uns 
euch wieder begrüßen zu dürfen!  

Euer Herbstferiencamp-Team



Spaß und Bewegung
beim VfL Eintracht
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In den Sommerferien haben wir, 
Inja Josephi und Paula Hüsig, eine 
4-tägige Ausbildung zur Sportas-
sistentin absolviert. 

Inja hilft regelmäßig beim Kinder-
turnen (Trainerin Kim Bertram) und 
ich unterstütze beim Training der 
7-jährigen Kinder in der Leichtath-
letiksparte (Trainerin Sandra Ples-
se). Das Training kenne ich bereits 

gut, da ich seit vielen Jahren in der 
Leichtathletiksparte trainiere (Trai-
nerteam Annika Grützner, Jutta Ja-
edicke und Casimir Matterne).

Wir beide haben schon mehr-
fach bei den Feriencamps des VfL 
Eintracht die FSJler, die das Ferien-
camp geleitet haben, unterstützt.

Unsere Ausbildung zum Spor-
tassistenten wurde von der Sport-
jugend des LandesSportBundes 
(LSB) Niedersachen im Haus des 
Sports veranstaltet. Sportassisten-
ten sind keine Trainer, aber sie un-
terstützen die Trainer bei ihren Auf-

gaben. Wir hatten täglich von 9 Uhr 
bis 16 Uhr Unterricht – gegen den 
großen Hunger gab es zum Glück 
ein tolles Mittagessen in der nahe-
gelegenen Kantine.

Worum geht es überhaupt 
bei dieser Ausbildung?

Wir haben gelernt, welches die 
wichtigsten Aufgaben eines Sport-
assistenten sind. Im Zentrum stand 
die Verantwortung, welche wir in 
Bezug auf die Aufsichtspflicht über 
die Kinder übernehmen.

Zum Beispiel haben Trainer und 
auch Sportassistent für die Sicher-
heit der Kinder zu sorgen. Dazu 
gehört, dass alle Geräte vor dem 
Einsatz geprüft werden und beim 
Auf- und Abbauen alles gesichert 
ist. Natürlich müssen wir auch da-
rauf achten, dass Sport- und Trai-
ningsmaterial keine Schäden erlei-
den. So stellen wir sicher, dass das 
Verletzungsrisiko sinkt. 

Was gehört zu einer 
 gelungenen Trainings-
stunde?

Eine richtig gute Trainingsstun-
de sollte Rituale enthalten, wie z.B. 
eine Begrüßungsrunde. Die Kinder 
erhöhen so ihre Konzentration und 
wissen, dass das Training nun star-
tet. Wenn das interessant gestaltet 

wird, z.B. mit Singen, macht das 
sogar Spaß!

Auch wenn man es nicht glaubt: 
die Kinder merken, ob eine Trai-
ningseinheit im Voraus geplant 
wurde oder ob alles improvisiert 
ist. Deshalb ist es wichtig, die Trai-
ningseinheit vorher zu strukturieren.

Genauso wichtig wie Planung 
und Struktur ist es, dass die Kin-
der ihre eigenen Ideen mit einbrin-
gen können und wir als Trainer und 
Sportassistentinnen diese zulas-
sen. Wenn die Kinder merken, dass 
ihre Ideen wichtig sind, sind sie 
besser bei der Sache und machen 

Die Sportassistenten-Ausbildung

Willst du mehr über die Möglichkeiten wissen als 

SportassistentIn im VfL Eintracht Hannover tätig zu werden? 

Dann wende dich an die Geschäftsstelle: 

kontakt@vfl-eintracht-hannover.de; Tel. 0511-703141 Wir freuen uns auf dich!
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      VfL Eintracht sucht Freiwillige!

Der VfL Eintracht Hannover ist mit 2.600 Mitgliedern einer der größten Sportvereine in Hannover und hat ab 
dem 01.07.2020 mehrere Freiwilligendienststellen (FSJ/BFD) mit Schwerpunkten in den Bereichen Tischten-
nis, Leichtathletik, Fußball, HoopDance, Turnen, Fitness und Integration zu besetzen.

Die Stellen sind auf 12 Monate angelegt, Einsatzort ist der VfL Eintracht Hannover. Insbesondere die Un-
terstützung der jeweiligen Abteilung des Vereins, Kindersport und die Kooperation mit Schulen stehen als 
Aufgabenfelder im Vordergrund.

Aufgabenschwerpunkte:
Unterstützung der Lehrkräfte im Vereinsübungsbetrieb
Unterstützung der ehrenamtlich Tätigen und der entscheidungstragenden Personen
Unterstützung der hauptamtlichen Beschäftigten des Vereins
Organisatorische Aufgaben sowie Planung und Durchführung von Veranstaltungen
Betreuung und Unterstützung von Feriencamps, Schul-AGs, Kinderturngruppen und ggf. Fitnesskursen

Wir bieten:
Qualifizierte Unterstützung bei den gestellten Aufgaben
Ein interessantes Aufgabengebiet, sowie abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten
Im Rahmen der vorgegebenen 25 Seminartage, den Erwerb einer Übungsleiter-/Trainerlizenz
Taschengeld in Höhe von 300,00 EUR/Monat
26 Tage Urlaub

Du solltest mitbringen:
l	Hohe Teamfähigkeit und Eigeninitiative
l	Organisationstalent und Einsatzbereitschaft 
l	Bereitschaft zum Lernen 
l	Spaß mit Kindern zu arbeiten
l	Erfahrung als sporttreibende Person im Verein, bevorzugt in einer der oben genannten Sportarten
l	Ggf. Erfahrungen als anleitende Person im Sport; bevorzugt in einem der oben genannten Bereichen

Wir haben Dein Interesse geweckt? 
Dann lass uns bitte eine schriftliche Bewerbung (gerne per Mail) zukommen. Wir freuen uns auf Deine Be-

werbung! 

Kontakt:  
VfL Eintracht Hannover; Frau Mareike Wietler, Hoppenstedtstr. 8, 30173 Hannover
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de, Tel.: 0511-703141 

Weitere Informationen findest Du unter: www.fwd-sport.de und www.vfl-eintracht-hannover.de 

mit. Sollte mal was daneben gehen, 
gehört es genauso dazu. Man kann 
aus seinen Fehlern lernen, seinen 
Erfahrungsschatz erweitern und in 
den nächsten Stunden davon pro-
fitieren.

Und wie ist das mit dem 
Schluss? Auch hier ist, neben dem 
gemeinsamen Abbauen, ein Ritual 
sinnvoll. Dann weiß jeder Bescheid, 

dass das Training beendet ist und 
die Kinder „kommen etwas runter“. 

Fazit
Insgesamt haben wir viele inte-

ressante Dinge über die Aufgabe 
als Sportassistentin gelernt, die 
wir jetzt auch umsetzen möchten. 
Inja und ich hoffen, dass wir unser 
gelerntes Wissen schnellstmöglich 

in Trainingseinheiten und Ferien-
camps anwenden können.

Wir können diese Ausbildung 
100%-ig weiterempfehlen! Es hat 
Spaß gemacht auch über das ei-
gene Training zu reflektieren. Und 
nicht zuletzt haben wir nette Leute 
aus ganz Hannover und Umgebung 
kennengelernt! 

 Paula Hüsig



Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches Jahr

2020
Am 2. Weihnachtsfeiertag ab 10.00 Uhr

Früh    schoppen 
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Juli beim Deutschlandpokal
Im Oktober fanden in der 

herbstlichen Pfalz die Mann-
schaftswettkämpfe der Turne-
rinnen beim Deutschland-Pokal 
statt. Dabei vertreten die besten 
Mannschaften eines Landes Turn 
Verbandes ihr Bundesland bei die-
sem bundesweiten Wettkampf.

Die VfL Eintracht Turnerin Juli 
Fleur Fiedrich hatte dabei als 
Teambeste großen Anteil am gu-
ten Abschneiden ihrer Mannschaft 
in der Altersklasse 10. Wie schon 
bei den Landesmeisterschaften 

konnte sie mit einer überzeugen-
den Leistung  60,325 Pkt. und 
damit Platz 13 in der Einzelwer-
tung erturnen. Dabei war sie noch 
durch eine leichte Fußverletzung 
gehandicapt, die eine noch besse-
re Platzierung verhinderte, sonst 
wäre auch eine mögliche Qualifi-
zierung für die Teilnahme am Bun-
deskader Test in Halle in Reich-
weite gewesen. 

Leider konnten ihre Teamka-
meradinnen bei einem der ersten 
bundesweiten Wettkämpfe noch 

nicht ganz mithalten, sonst wäre 
eine noch bessere Platzierung der 
Mannschaft möglich gewesen. 

Das Wochenende vom 4. bis 
6.10. stand ganz im Zeichen des 
39. Gruppentreffens TGM/TGW. Mit 
4 Mannschaften ging es Freitagfrüh 
nach Regensburg,  damit man ent-
spannt ankommen und sich auf den 
nächsten Tag vorbereiten konnte.

Der Wettkampf ging mal wieder 
für alle sehr  früh los. Die, die erst 
in der Halle starten durften,  hatten 
Glück, denn das Wetter meinte es 
morgens nicht ganz so gut und es 
kam immer mal wieder der ein oder 
andere Regenschauer vom Him-
mel. Der Regen macht allen Mann-
schaften beim Medizinballweitwurf 
nichts aus, sie erreichten alle die 
volle Punktzahl.

Die TGW Jugend präsentierte 
sich in dieser Mannschaftskons-
tellation zum ersten Mal und zeigte 
einen sehr guten Wettkampf. Beim-
Turnen gab es leider kleine Patzer, 
aber mit 9.65 Punkten lagen sie 
immer noch im oberen Drittel aller 
Mannschaften und mit 9.60 Punk-
ten im Tanzen kamen sie auf ein 
Gesamtergebnis von 29,65 Punk-
ten und belegten  den 6. Platz von 
insgesamt 42 Mannschaften.

Bei der TGM Jugend begann der 
Tag mit 9,60 Punkten im Turnen,  
womit sie einen guten Start hatten, 

im Tanzen erreichten sie eine 9,70 
und nach den 10,00 Punkten im 
Werfen waren sie bester Laune und 
freuten sich auf die letzte Disziplin. 
Leider lief es in der Gymnastik nicht 
ganz so gut wie geplant und am 
Ende gab es nur 8,55 Punkte. Mit 
37,85 Punkten kamen sie am Ende 
von 27 Mannschaften auf den 10. 
Platz.

Bei der TGW Erwachsene muss-
te verletzungsbedingt in der Woche 
vorher noch das ein oder andere 
umgebaut werden. Im Turnen und 
Tanzen war daher die Spannung 
groß,  ob alles klappt wie geplant. 
Nach einem Superstart mit 9,90 
Punkten im Turnen, was auch die 
höchste Wertung in der Wettkampf-
klasse war, waren alle voller Ener-

Deutscher Meister 2019 TGM Erwachsene 
Titel geht nach Hannover
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gie. Dem Regen getrotzt hatten sie 
beim Medizinballwerfen auch 10,00 
Punkte erreicht. Nun stand nur 
noch Tanzen auf dem Programm, 
hier lief es leider nicht ganz so gut 
und es gab am Ende 9,55 Punk-
te. Im Ergebnis kamen sie von 39 
Mannschaften auf den 5. Platz mit 
29.45 Punkten.

Der  TGM Erwachsene begann 
mit dem Medizinball mit 10,00 
Punkten. Weiter ging es mit dem 
Turnen, wo sie 9,95 Punkte erreich-
ten (Höchstwertung in der Wett-
kampfklasse). Nun ging es zum 
Tanzen, wo sie die 2. Höchstwer-
tung erhielten und sich sehr über 
ihre 9,9, Punkte freuten. Nun hieß 
es Nerven behalten und jeden Rei-
fen fangen in der Gymnastik, denn 

nach dem guten Wettkampfverlauf 
war das Treppchen sehr nah. In der 
Gymnastik lief alles mehr oder we-
niger nach Plan und die Mannschaft 
bekam 9.85 Punkte. Das macht 
39,70 Punkten von 40 möglichen 
und allen war klar, wenn es keine 
andere Überraschung gibt, dann ist 
der Sieg sicher. Bei der Show der 

Sieger am Abend, bei der sie noch-
mal ihre Turnübung zeigen durften, 
war die Freude dann riesig, es hatte 
gereicht und sie wurden Deutscher 
Meister TGM Erwachsene 2019.

Auf die Siege wurde im An-
schluss noch das eine oder andere 
Mal angestoßen und dann waren 
alle aber auch froh nach dem lan-
gen Tag, endlich auf der Matratze 
zu liegen und sich zu erholen.

Nun geht es für alle Mannschaf-
ten fleißig weiter mit dem Üben 
fürs Schauturnen und dann werden 
auch schon wieder neue Choreo-
grafien einstudiert, denn im nächs-
ten Jahr geht es im Mai mit den 
Landesmeisterschaften wieder in 
die neue Saison.

Die Regionalliga-Mannschaft der 
KTG Hannover turnte ihren dritten 
Wettkampf der Saison in Buchholz 
in der Nordheide. Tags zuvor war 
dort bereits die KTG Hannover I in 
der ersten Bundesliga an die Gerä-
te gegangen. Beide Mannschaften 
haben ihren Ursprung im VfL-Ein-
tracht-Hannover. Der Auftakt am 
Sprung gelang dem Regionalliga-
Team aus Hannover sehr ordent-
lich. Alle Turnerinnen brachten ihre 
Tsukahara-Sprünge sicher in den 
Stand. Auch am Stufenbarren kam 
das Team, das durch die VfL-Trai-
nerinnen Caroline Nolte und Susan-
ne Philipp betreut wurde, gut durch 
die Übungen. Lina Philipp steuerte 
hier hervorragende 10,25 Punkte 
für das Mannschaftsergebnis bei. 
Aufgrund einer Fußverletzung war 
ihr Einsatz an den anderen Gerä-
ten leider nicht möglich, aber Lina 
wollte es sich nicht nehmen lassen, 
ihr Team zumindest am Stufenbar-
ren bestmöglich zu unterstützen. 
Dies gelang ihr eindrucksvoll. Den 
Auftakt am Schwebebalken mach-

te VfL-Turnerin Lena Koblitz und sie 
behielt die Nerven auf dem nur 10 
cm breiten Gerät. Für ihre sauber 
und gekonnt vorgetragenen Übung 
erhielt sie 10,50 Punkte. Leider 
konnten im Anschluss nicht alle 
Turnerinnen ihre Übungen sturzfrei 
durchbringen. Dennoch war die 
Mannschaft insgesamt mit dem 
Schwebebalken-Ergebnis zufrie-
den. Am Boden, den die KTG beim 
Heimwettkampf in der Suthwiesen-
straße mit viel Vorsprung gewonnen 
hatte, schlichen sich in Buchholz 
einige Fehler ein. Erfreulicherweise 
konnte jedoch VfLerin Lena Kob-
litz ihre Übung wieder sehr über-
zeugend vortragen und erzielte mit 
10,70 Punkten die höchste Wer-
tung für die Mannschaft. Im Tages-
ergebnis kam die KTG-Hannover 
auf Rang vier und steht dadurch 
auf dem zweiten Platz der Gesamt-
tabelle. Am 10.11.2019 wird in Ko-
blenz der vierte und entscheidende 
Wettkampf für dieses Jahr geturnt. 
Die ersten drei Mannschaften der 
Regionalliga steigen in die dritte 

Bundesliga auf. Der VfL und die 
KTG Hannover hoffen, dass dieses 
dem Hannoverschen Team gelin-
gen wird. Inwieweit Lina Philipp 
das Team an den einzelnen Gerä-
ten wird unterstützen können, muss 
das Training in den nächsten Tagen 
zeigen. Sicher ist sich Cheftrainerin 
Susanne Philipp, dass alle ihre Tur-
nerinnen ihr Bestes geben werden 
um den Aufstieg perfekt zu ma-
chen.  Susanne Maul-Koblitz

Wettkampf in Buchholz in der Nordheide
Platz zwei der Regionalliga Nord

Die Trainerinnnen Caroline Nolte 
und Susanne Philipp mit den VfL-
Turnerinnen Lena Koblitz und Lina 
Philipp, die wichtige Punkte für die 
KTG Hannover erturnten



22  VfL Eintracht Gerätturnen Nr. 4/2019

Am Wochenende 21./22.9. 
fand in Hildesheim der Li-
garückkampf statt. Wie auch 
schon in der Hinrunde im Juni 
gingen 4 Mannschaften unse-
res Vereins in den Wettkampf.

In der Bezirksliga 2 LK 3 
ging die Mannschaft des VfL 
Eintracht krankheitsbedingt 
nur mit 4 Turnerinnen an den 
Start, somit musste jede Ath-
letin  an allen Geräten turnen. 
Im Vergleich zum ersten Wett-
kampf lief dieser zweite deut-
lich besser. Den Zitterbalken 
überstanden alle ohne Sturz 
und auch am Stufenbarren lief 
es besser. Am Ende erturnten 
sie sich von 10 Mannschaften 
den 8. Platz.

In der Bezirksklasse 1 P6-8 
gingen insgesamt 10 Mann-
schaften an den Start. Hier 
konnten sich unsere Tur-

nerinnen im Vergleich zum 
Hinkampf an allen Geräten 
verbessern und erturnten 7 
Punkte mehr, was am Ende 
der 6. Platz bedeutete.

Das Team in der Bezirks-
klasse 2 P 7 wollte natürlich 
seinen Sieg aus der Hinrunde 
wiederholen, was es  auch  
souverän schaffte. Balken und 
Boden gelangen diesmal be-
sonders gut und das bedeute-
te hohe Wertungen.

Die Bezirksklasse 3 P 6 hat-
te sich zum Ziel gesetzt, den 4. 
Platz aus der Hinrunde zu hal-
ten oder sogar zu verbessern. 
Leider lief es am Boden nicht 
ganz so gut für die Mann-
schaft, trotzdem konnte sie  
am Ende ihren tollen 4. Platz  
noch bestätigen. 

Rückkampf der Turnerinnen
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Die Teilnahme an Landesmeis-
terschaften ist für alle Sportlerinnen 
und Sportler immer etwas ganz Be-
sonderes. Schließlich kommen die 
Besten einer Sportart aus ganz Nie-
dersachsen zu einem Wettkampf 
zusammen. 

Wettkampfort für die Turnerinnen 
beginnend bei der Altersklasse 7 
war wieder das ganz im Westen ge-
legene Bad Iburg. 

Bei den Jüngsten konnte Andra 
Konya mit 50,55 Pkt. einen guten 
6. Platz erturnen. Sie zeigte eine 
der besten Balkenübungen in ihrer 
Altersgruppe und konnte auch am 
Sprung überzeugen.

Bei den 8-jährigen hatte der VfL 
Eintracht mit Kira Meier, Gretha 
Lüddecke und Anni Sohnsmeyer 
gleich drei Eisen im Feuer.

Kira belegte mit 50,38 Pkt. ei-
nen guten 8. Platz im Teilnehmer-
feld. Sie zeigte am Sprung und am 
Boden eindrucksvoll ihre Stärken, 
während sie am Balken noch weite-

res Potenzial hat. Auf Platz 5 konn-
te sich Gretha mit 52,95 Pkt. plat-
zieren. Sie zeigte den zweitbesten 
Sprung der Konkurrenz und konnte 
auch am Boden deutlich punkten. 
Noch besser machte es Anni, die 
mit tollen 58,31 Pkt. Vizelandes-
meisterin wurde. Damit lag sie nur 
0,70 Pkt. hinter der neuen Landes-
meisterin. Sie zeigte dabei an allen 
Geräten eine besondere Bestän-
digkeit, denn sie erzielte jeweils 
Wertungen, die im Bereich von 14 
Pkt. lagen.  Der Nachwuchs des VfL 
Eintracht ist in dieser Altersklasse 
eine echte Bank!

Zwei Jahrgänge höher wurde Juli 
Fleur Fiedrich bei den 10-jährigen 
Vizelandesmeisterin mit 60,68 Pkt. 
Am Sprung errang sie mit zwei ex-
akt gleichen Sprüngen mit 16,870 
Pkt. die höchste Wertung der Kon-
kurrenz. Auch an den übrigen Gerä-
ten zeigte sie sich sehr sicher und 
gut gerüstet  für die Anforderungen 
der nächsten Altersklasse. Auch 

hier ist der VfL Eintracht also mit 
diesem Nachwuchstalent gut auf-
gestellt.

Bei den Seniorinnen (im Turnen 
bereits ab 16 Jahre) war wieder 
einmal auf die amtierende Lan-
desmeisterin Verlass. Im Rahmen-
wettkampf der Altersklasse 16 und 
älter setzte sich Franziska Roeder 
gegen alle Konkurrentinnen durch 
siegte im Rahmenwettkampf mit 
45,75 Pkt. Für diese Leistung und 
für die Teilnahme an den deutschen 
Meisterschaften wurde sie zusam-
men mit Finja Säfken noch für das 
Jahr 2019 in den Landeskader des 
Nidersächsischen Turnerbundes 
berufen. Eine tolle Leistung der VfL 
Eintracht-Turnerin, die in diesem 
Jahr noch zweimal mit ihrem Team 
der KTG Hannover in der 1. Bun-
desliga an den Start gehen wird.

Landesmeisterschaften in Bad Iburg
Starke Leistung der VfL Eintracht-Turnerinnen

Franzi am Barren (oben) und am Boden

Juli Fleur Friedrich wurde Vize-Lan-
desmeisterin 2019
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Vom 13. – 15.9. fanden die Nord-
deutschen Meisterschaften TGM/
TGW/SGW statt. Dieses Mal ging 
es nach Uetze, quasi ein Heimspiel 
von der Entfernung her, was auch 
mal sehr schön ist. Insgesamt nah-
men an dem Wettkampf 98 Mann-
schaften teil, davon 6 vom VfL.

Der Samstag begann mal wieder 
sehr früh für alle, entweder hatten 
sie selbst schon Wettkampfbeginn 
oder die anderen Gruppen waren 
dran und da musste man natürlich 
zusehen und sie fleißig anfeuern. 
Es ist  bei 6 Mannschaften schon 

eine große Herausforderung,  alle 
zu sehen, denn es waren 2 unter-
schiedliche Hallen und auch Diszi-
plinen auf dem Sportplatz und im 
Schwimmbad.

Für die TGM Erwachsene (18 
und älter) verlief der Wettkampf 
ohne große Probleme und Überra-
schungen. Sie erhielten in allen Dis-
ziplinen (Turnen, Tanzen, Medi und 

6 Mannschaften – 5 Treppchenplätze 
mit 2 Norddeutschen Meistertiteln

eine große Herausforderung,  alle 
zu sehen, denn es waren 2 unter
schiedliche Hallen und auch Diszi
plinen auf dem Sportplatz und im 
Schwimmbad.

10.2.2020

RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Ausgabe 1-2020Ausgabe 1-2020Ausgabe 1-2020
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Gymnastik) jeweils die Höchstwer-
tung in ihrer Wettkampfklasse und 
erreichten am Ende mit 39,80 von 
40 Punkten den 1. Platz.

Bei der TGW Erwachsenen (18 
und älter) lief es leider nicht ganz so 
gut. Im Turnen und Tanzen waren 
es kleine Fehler,  die dem Kampf-
gericht nicht entgangen sind. Im 
Medizinball Werfen gab es wie ge-
wohnt 10 Punkte. Am Ende erreich-
ten sie von 12 Mannschaften mit 
29,05 Punkten aber trotzdem einen 
tollen 3. Platz

Die TGM (12 – 24) Jugend zeigte 
im Turnen und mit dem Medizin-

ball ihr Kön-
nen. Leider gab 
es einen klei-
nen Patzer im 
Tanz und in der 
Gymnastik fiel 
ein Reifen. Mit 
38,55 Punkten 
erreichten sie 
ebenfalls den 3. 
Platz

Für die TGW 
Jugend 12 - 
19 begann der 
Wettkampf mit 
dem Tanzen lei-
der nicht ganz 
so gut.  Im Turnen und Werfen ha-
ben sie dann aber wieder gezeigt, 
wie gut sie sind und bekamen hier 
sehr hohe Wertungen. Gegen 26 
Mannschaften setzten sie sich am 
Ende durch und kamen mit 29,25 
Punkten  ebenfalls auf Platz 3.

Für die SGW 2 (10 – 14) lief es 
im Turnen und Tanzen nicht ganz 
perfekt. Hier zeigte sich, dass der 
Tanz für einige noch relativ neu war 
und sich dadurch der eine oder an-
dere kleine Patzer eingeschlichen 
hatte. Beim Schwimmen waren sie 
die zweitschnellsten in ihrer Wett-
kampfklasse, was sie sehr freu-
te. Am Ende kamen sie mit 29.35 
Punkten auf den 6. Platz von insge-
samt 22 Mannschaften - eine sehr 
gute Leistung.

Für die SGW 1 ( 8 – 10) waren es 
die ersten Norddeutschen Meister-
schaften und sie waren daher sehr 
aufgeregt, insgesamt waren hier 15 
Mannschaften am Start. Nach ihrer 
Bodenübung, wofür sie 9,75 Punkte 
bekamen,  war die Freude über die 
Punkte und die Vorfreude auf die 
nächsten Disziplinen sehr groß. Die 
Freude ging in Motivation über und 
sie zeigten im Schwimmen, Laufen 
und beim Medizinballwurf,  was in 
ihnen steckt. Die Freude bei der 
Siegerehrung über den ersten Platz 
mit 30,35 Punkten von 31 Punkten 
war natürlich riesig.

Glückwunsch an alle Aktiven 
und vielen Dank an die Trainer und 
Eltern, ohne die dies alles so nicht 
möglich wäre. 

Das Aktuellste aus 

unserem Verein

unter

www.
vfl-eintracht-hannover.de
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Eigentlich wollte das Team um 
Carsten Höpping, Christoph Krö-
ner, Sonja Reinhart und Frederic 
Sambale in diesem Jahr mal nichts 
mit dem Abstiegskampf zu tun ha-
ben, doch nach acht Spieltagen 
und lediglich sechs Punkten ließ 
man bereits einige wichtige Punkte 
liegen.

Nachdem man an den ersten 
beiden Spieltagen gegen die Tabel-
lenschlusslichter aus Hoyerhagen 
(3:3) und Ahlten (2:2) nur jeweils ein 
Remis einfahren konnte, kassierte 
man gegen starke Rodenbergerin-
nen die erste Niederlage (0:3). An-
schließend musste das Team sich 
auch der erfahrenen Truppe der 
Germania Helstorf mit 1:3 geschla-
gen geben. Am vierten Spieltag 
sollte gegen den 1. FFC Hannover 
dann endlich der erste Saisonsieg 
kommen, doch dieser ließ wei-
ter auf sich warten. Nach einem 
0:2-Rückstand zeigten die Mädels 
zwar die Moral und den nötigen Wil-
len, konnten letztlich aber wieder 
nur einen Punkt (2:2) mit nach Hau-
se nehmen. Der nächste Gegner, 
der SC Deckbergen-Schaumburg, 
war hervorragend in die Saison ge-
startet und stellte so für die 1. Da-
men die nächste Herausforderung 
dar. Nach einem 0:0-Halbzeitstand 

konnte man durch einen Treffer von 
Kapitänin Sandra Gregarek endlich 
den ersten Sieg über die Zeit brin-
gen. Von einer Wende konnte aber 
leider nicht die Rede sein: In den 
folgenden Spielen gegen Hannover 
96 (0:4) und den SC Hemmingen-
Westerfeld (1:4) konnte man trotz 
guter Ansätze wieder nichts Zähl-
bares in die Hoppenstedt-Arena 
holen.

Auch wenn man sich den Sai-
sonstart anders erhofft hatte, sind 
natürlich noch alle Karten offen. Mit 
Pina Frädert (zuvor TSV Bemerode) 
ist unser Kader vorerst komplett. 
Nun heißt es, sich als Team zu fin-
den und noch fester zusammenzu-
wachsen. 

Im Bezirkspokal konnte das 
Team mit einem 2:0-Erfolg über den 

SV Gehrden die dritte Runde errei-
chen. Diese wird voraussichtlich 
am 01.12.2019 ausgetragen. Der 
Gegner und somit auch der Spielort 
sind noch nicht bekannt.

An dieser Stelle möchte sich das 
Team noch bedanken: Mit Marc Zir-
zow kümmert sich ein alter Bekann-
ter vorübergehend um die Fitness 
der Mädels. In zwei wöchentlichen 
Extraeinheiten jagt er die Spielerin-
nen – wie früher – durch verschie-
denste Kraft-Ausdauer-Einheiten.

Wir freuen uns, wenn auch in 
dieser schwierigeren Phase, einige 
Fans und Zuschauer den Weg auf 
den Sportplatz finden! Zusammen 
können wir die „Krise“ meistern 
und endlich die verdienten Punkte 
einfahren! 

 Eure 1. Damen

1. Damen 
Holpriger Start in die dritte Landesliga-Saison

1. Damenmann-
schaft des
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Nach den Siegen in Hildesheim 
und Turnieren Bergen fuhr das 
Team mit enormem Selbstbewusst-
sein zum ersten Punktspiel zur 
Spielgemeinschaft Kaspel. Trotz 
einer tollen Leistung und enormer 
Hitze wurde dieses Spiel 3:4 verlo-
ren. Eigentlich sollte nicht auf den 
Schiedsrichter geschimpft werden, 
doch dieser hatte großen Anteil an 
dieser Niederlage. Es wurde kla-
re Regelverstöße nicht geahndet. 
Auch bei diesen Benachteiligungen 
kämpfte das Team weiter und so 
sollen in der nächsten Aufgabe die 
Punkte kommen.

Wiedergutmachung  war für das 
Spiel beim HSC angesagt, jedoch 
verlor das Team wieder 3:4. So 
entstand die Aussage: Eins kann 
das Team nicht. Auswärts verbun-
den mit Hitze gewinnen! Auch an 
diesem Samstag waren tropische 
Temperaturen. Die Geschlossenheit 
von Elternschaft und Team zeig-
te sich am frühen Morgen. Auf die 
Schnelle wurde ein Picknick von 
den Eltern organisiert und brach-
te trotz der Niederlage einen  ver-
söhnlichen Abschluss.

Endlich, am 06.09. war es so-
weit, erstes Heimspiel der Saison 
2019/20 beim VfL Eintracht in der 
heimischen Hoppenstedt-Arena. 
Gegner war die Vertretung aus Bor-
denau/Poggenhagen. Die Girls hat-
ten sich einiges vorgenommen, um 
endlich wieder in die Erfolgsspur 
zu kommen. Eltern und Zuschauer 
wurden nicht enttäuscht. Am Ende 
stand ein klarer 9:2 Erfolg auf der 
Anzeigetafel. Wieder mal konnte 
sich eine Vielzahl von Girls in die 
Torschützenliste eintragen.

Derby-Time am 14.09. in Be-
merode! Viele Mädchen beider 
Mannschaften kennen sich aus 
der Schule und das Spiel begann 
im Grunde schon auf dem Schul-
hof. Mitgereiste Eltern sahen ein 

tolles kämpfendes Team aus der 
Südstadt. Durch kleine Nachläs-
sigkeiten geriet die Mannschaft 
zur Halbzeit mit 0:2 in Rückstand. 
Dieses Ergebnis wurde jedoch im 
zweiten Durchgang schnell zum 2:2 
aufgeholt. Wie so oft in den letzten 
Auswärtsspielen wurde der Ein-
satz leider nicht belohnt und drei 
Minuten vor Ende der Begegnung 
schlug der TSV Bemerode noch-
mals zum 3:2 Sieg zu. Jedoch war 
dieser Treffer etwas umstritten, da 
der VfL-Trainer eine hauchdünne 
Abseitsstellung zu sehen meinte. 
Trotz dieser erneuten Auswärtsnie-
derlage gab es nur Komplimente 

für das gesamte Team. Es war eine 
Werbung für den Mädchenfußball 
beim VfL Eintracht Hannover.

Weiter zum Spiel am 20.09. ge-
gen Limmer. Das Geschehen ist 
kurz berichtet! Unsere Mannschaft 
hat wieder viel gelernt und ging 
ohne Punktgewinn ins trotzdem, 
verdiente Wochenende.

Am Mittwoch, den 25.09, das  
Heimspiel gegen den Garbsener 
SC in der Hoppenstedt-Arena. Die 
Vorbereitungen waren nicht opti-
mal, Grund war der Spielbeginn 
um 17:30 Uhr. Ferner gab es eine 
klare Forderung des Trainers, ein si-
cherer Sieg ohne Gegentor. Nervös 

1. D-Juniorinnen
Tolles Team auch außerhalb des Spielfelds

Das Team der 
D-Juniorinnen 

in Heesel

Die Eltern organisierten ein Picknick



1. Herren
Auf gutem Weg zum Ziel: Klassenerhalt
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begannen unsere Mädels gleich 
mit dem ersten Ball. Doch in der 3. 
Spielminute fiel das 1:0, wer jetzt 
glaubte, es würde ein Selbstläufer, 
sah sich getäuscht! Immerhin stand 
es zur Halbzeit 3:0 für das Heim-
team. Nach einer ruhigen aber be-
dachten Halbzeitansprache blüh-
te die Mannschaft auf und spielte 
Fußball, wie es besprochen war. 
Am Ende hieß es 12:0 für die Girls 
und alle Forderungen des Trainers 
wurden erfüllt. Eigentlich werden 
nie Spielerinnen in diesem Bericht 
namentlich erwähnt, hier jedoch 
eine Ausnahme! Bei diesem Sieg 
steuerte Lena einen Hattrick bei 
und erzielte insgesamt sechs Tore! 
Trotzdem war es ein Sieg der ge-
samten Mannschaft mit viel Moral 
und Ehrgeiz.

Samstag 28.09., letzte Begeg-
nung der Play-Offs. Es war aus-
wärts in Godshorn, endlich sollten 
auch mal Punkte beim Gegner er-
zielt werden! Trainer Bernd warnte 
das Team jedoch, da Godshorn 
stets tolle Mannschaften präsen-
tierte. Die Südstadt-Girls kamen 
schnell in Schwung und Spielfreu-
de. So stand es zur Halbzeit 5:1! 
Zum zweiten Durchgang kam das, 
was keiner wollte, der große Regen. 
Innerhalb kurzer Zeit erinnerte der 
Platz an Frankfurt ´74. Durch dieses 
Wetter und einigen Umstellungen 

bzw. Ruhepausen für einige Mädels 
endete dieses Aufeinandertreffen 
sicher mit 6:3.

Auch wenn die obere Endrunde 
in diesem Jahr nicht erreicht wur-
de, ist die Entwicklung der Mäd-
chen absolut positiv zu bewerten. 
Es ist eine eingeschworene Ge-
meinschaft indem jedem Mädchen 
sofort geholfen wird. Nach einem 
Training ging es einem Mädchen 
nicht gut. Der Trainer brauchte sie 
nicht nach Hause fahren, gleich 
von mehreren Mädchen wurde sie 
sicher nach Hause geleitet. 

Für die Hallenrunde haben wir 
uns einiges vorgenommen. Das 
Minimalziel ist wie im vergangenen 

Jahr die Zwischenrunde. Nach nur 
kurzer Vorbereitung ging es bereits 
am 26.10. zur Hallenrunde nach 
Heeßel. Dort traf man die Vertretun-
gen von der JSG ISA (Immensen, 
Sievershausen, Arpke), TSV Pat-
tensen und 1. FFC Hannover, die 
Vorgabe vom Trainer war eindeutig. 
Es sollte die optimale Ausbeute von 
9 Punkten geholt werden. Leider 
blieb dieser Traum unerfüllt. Nach 
einem schweren Auftaktsieg mit 
2:0 gegen die JSG, folgte ein gutes 
3:0 gegen Pattensen. Der FFC trot-
ze den Südstadt-Girls ein 0:0 ab, 
hierbei wurden einige Großchan-
cen nicht in Tore verwandelt. Letzt-
endlich gewann man die Vorrunde 
mit sieben Punkten und ohne Ge-
gentor. Für die nächste Runde ist 
sicherlich noch einiges drin. Einen 
tollen Bericht zu dieser Vorrunde 
lieferte der „Sportbuzzer“ in seiner 
Online-Ausgabe und in Papierform 
am 01.11.19. Dies machte das 
Team unheimlich stolz und war eine 
tolle Werbung für den Mädchen-
Fußball beim VfL Eintracht Hanno-
ver. Danke hierfür.

Am Ende kann man sich nur 
noch bei allen Mädchen, Eltern 
sowie allen  Unterstützern dieser 
Mannschaft für ein tolles Fußball-
jahr 2019 bedanken.

Mit sportlichem Gruß
Bernd

Große Wäsche

Nach den ersten Monaten in 
der neuen Liga lässt sich feststel-
len: die 1. Herren des VfL Eintracht 
ist nach dem Aufstieg in der Be-
zirksliga gut angekommen. Ins-
gesamt sind die Verantwortlichen 
mit dem bisherigen Saisonverlauf 
sehr zufrieden. „Es gab das eine 
oder andere Spiel, das wir mit ein 
wenig mehr Erfahrung bestimmt 
gewonnen hätten. Aber alles in al-
lem sind wir auf einem guten Weg, 
das gesteckte Ziel Klassenerhalt 
zu schaffen“, sagt Trainer Stephen 

Kroll. 
Personell hat sich der Kader ein 

wenig verkleinert, denn mit Tim 
Jüngling und Nemanja Grozda-
nic haben zwei Spieler die Mann-
schaft verlassen, die erst im Som-
mer neu dazu gekommen waren. 
Auch Jannes Schneider steht mo-
mentan nicht zu Verfügung, aus 
beruflichen Gründen wird der In-
nenverteidiger erst im März zurück 
sein. 

Im Bezirkspokal-Wettbewerb 
hatte der VfL Eintracht mit dem 

sensationellen 2:0-Sieg beim 
Landesligisten TSV Burgdorf für 
Furore gesorgt. Leider folgte im 
Achtelfinale beim Nachbarn Nie-
dersachsen Döhren mit einem 0:3 
das Pokal-Aus. „Das Ausscheiden 
im Pokal war vermeidbar, aber nun 
können wir uns voll und ganz auf 
die Punktspiele konzentrieren. Ins-
gesamt können wir mit dem Ab-
schneiden im Pokal sehr zufrieden 
sein“, sagt Kroll. 
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Bei den C- und B-Junioren wird 
in Niedersachsen der AOK-„Fair-
Play-Cup“ durchgeführt. Hierbei 
handelt es sich um einen Fairness-
Wettbewerb auf Bezirksebene, bei 
dem mittels „SpielberichtOnline“ 
pro Staffel eine zusätzliche bzw. 
erweiterte Fairnesstabelle geführt 
wird. Neben den üblichen Zeitstra-
fen, gelben und roten Karten sowie 
Unsportlichkeiten für die Mann-
schaft wird pro Spiel zudem eine 
Fairnessbewertung des Trainers/

Betreuers (nicht der Mannschaft!) 
durch den jeweiligen Schiedsrichter 
vorgenommen. Die wissenschaft-
liche Begleitung und Auswertung 
des inzwischen über 31 Jahre be-
stehenden „Fair-Play-Cups“ hat 
ergeben, dass die Trainer/Betreuer 
die wichtigsten Personen bei der 
Vermittlung und beim Vorleben des 
„Fair Play“ sind! Somit legt der NFV 
im Kinder- und Jugendfußball beim 

Fair Play den Fokus vor allem auf 
die Trainer/teams!

Die Bewertung der teilnehmen-
den Mannschaften erfolgt durch 
den Schiedsrichter, mittels DFBnet, 
über den Spielbericht-Online. Die 
FPC-Bewertungsgrundlagen für je-
des Punktspiel sind: gelbe und rote 
Karten, Zeitstrafen, Unsportlichkei-
ten sowie eine Fairnessbewertung 
der jeweiligen Trainer und Betreuer 
durch den Schiedsrichter nach dem 
Schulnotensystem 1 (sehr fair) bis 6 
(sehr unfair).   Der Nichtantritt eines 
Teams wird somit z.B. mit einer 6 
bewertet, die andere Mannschaft 
erhält eine 3.   

Im Juli wurde das Trainerteam 
Alexander „Alex“ Busch und Frank 
Ehlers als fairste Trainer in der Sai-
son 2018/2019 im Bezirk Hannover 
geehrt. 

Ihre Mannschaft, die 1. B-Junio-
ren des VfL Eintracht Hannover ist 
mit großem Abstand auch als fairs-
te Mannschaft im Bezirk Hannover 
ausgezeichnet worden. 

Bezirk Hannover
Fairstes Trainerteam – fairste Mannschaft

1. B-Junioren des VfL Eintracht Hannover – fairste Mannschaft im Bezirk

Alex und Frank – fairstes Trainer-
team

Als Anerkennung gab es außerdem 
einen Gutschein über 100,– Euro

Das Aktuellste aus 

unserem Verein

unter

www.
vfl-eintracht-hannover.de
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In dem letzten Bericht vor Beginn 
der Kreismeisterschaft war es unser 
Ziel, an der Tabellenspitze mitzu-
spielen. Letztlich war uns bewusst, 
dass die Qualität der Spielerinnen 
da war, aber schlicht zu wenige zur 
Verfügung standen, um in der Be-
zirksliga erneut eine Rolle zu spie-
len. 

Die Hinrunde der Kreisliga wurde 
nun absolviert und bei 8 Spielen (7 
Punktspiele, 1 Pokalspiel) wurden 
8 Siege und 13:1 Tore erzielt. Jetzt 
muss man sich das Ziel stecken, 
die Kreismeisterschaft zu erreichen 
und auch den Kreispokal zu holen. 

Den Mädels wurde jedoch das 
eine oder andere Mal aufgezeigt, 
dass man Ziele nur erreicht, wenn 
auch die Termine der Mannschaft 

darauf abgestimmt sind, so dass 
man zu den Spielen und zum Trai-
ning auch regelmäßig anwesend 
ist. Es ist ein Mannschaftssport, der 
einige Male nicht als solcher wahr-
genommen wurde. Das die Schule 
an erster Stelle steht und man auch 
mal krank ist, erklärt sich von selbst, 
aber insgesamt hat sich die Situa-
tion erheblich gebessert, so dass 
ich guter Hoffnung bin, dies für die 
Hallenturniere und Rückrunde best-
möglich umsetzen zu können.

Insgesamt kann man mit dem 
Erreichten der Vorrunde jedoch 
voll zufrieden sein. Wir werden nun 
in der Winterpause die Hallenrun-
de absolvieren und haben schon 
einige (freie) Turniere wie den Alli-
anz Pokal/Stadthagen, ein Turnier 

in Godshorn und auch ein Weih-
nachtsturnier am Deister verein-
bart, um möglichst allen Spielerin-
nen Hallenpraxis zu ermöglichen. 
Wir hoffen, dass die Mädels dann 
den einen oder anderen Pokal oder 
Medaille mitnehmen können.

Mei Dank gilt den Eltern, die 
uns fleißig zu den Auswärtsspielen 
fahren und dann auch die Trikots 
waschen. Dank auch an die Obst-
kinder und vor allem vielen Dank 
an meinen Co-Trainer Thorsten. Da 
mir bislang – in den knapp 3 Jah-
ren beim VfL Eintracht – kein Co-
Trainer zur Verfügung stand, genie-
ße ich dies und freue mich auf das 
nächste halbe Jahr. Vielen Dank für 
Deine und Eure Hilfe!!

 Euer Ingo Borchert (Scholle)

C-Juniorinnen
Ziele: Kreismeisterschaft und Kreispokalsieg

Ein Förderprogramm des
Gefördert durch die Sparkassen in Niedersachsen

VfL Eintracht Hannover

Partnerverein des Leistungssports

Partnervereine_2015-11-02.indd   3 12.11.15   16:38
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Die Paratriathletin Tina Deeken 
startet seit diesem Sommer für den 
VfL Eintracht. Im Interview erläu-
tert die Sportlerin mit Handicap, 
was sie antreibt und mit welchen 
Schwierigkeiten die Ausübung ihrer 
Sportart verbunden ist.

VfL Eintracht Nachrichten: 
Hallo Tina, Du startest seit Juli 2019 
für den VfL Eintracht Hannover. Wie 
kam es überhaupt dazu?

Tina Deeken: Für den Triath-
lon benötige ich einen Renn-Rolli. 
Und den kann ich nur leihen, wenn 
ich einem Verein angehöre. Der 
Behinderten Sportverband Nie-
dersachsen (BSN) hat mir letztlich 
den VfL Eintracht Hannover und 
den dortigen Trainer Thomas Kolt-
hof empfohlen. Der Verein ist im 
Projekt „Partnerverein des Leis-
tungssports“ (PVL) im Bereich 
Leichtathletik beim BSN dabei, das 
ermöglicht mir die notwendige Un-
terstützung für meine Sportart. 

VfL Eintracht Nachrichten: Es 
gibt viele verschiedene Formen der 
Beeinträchtigung von Sportlern. 
Welches Handicap hast Du?

Tina Deeken: Mein linkes Bein 
ist gelähmt, die Funktion meines 
rechten Beines ist ebenfalls leicht 
beeinträchtigt. Ich wurde 1995 an 
der Hüfte operiert. Es gab Kompli-
kationen, es war aber kein Ärzte-
fehler. Ein Nerv wurde irreversibel 
geschädigt, deshalb lebe ich mit 
einem Schwerbehindertengrad von 
60 Prozent. 

VfL Eintracht Nachrichten: 
Das war sicherlich ein Schock 

für Dich. Du hast aber trotzdem 
nie aufgegeben und bist seit Jah-
ren sportlich sehr aktiv. Wie kam es 
dazu?

Tina Deeken: Der Muskel 
wird durch einen kaputten Nerv 
nicht mehr aktiviert, er verküm-
mert. Sport hält diesen Prozess 
auf beziehungsweise verlangsamt 
den Muskelabbau. Trotzdem wird 
es also stetig schlechter. Mittler-
weile benötige ich einen Gehstock 
im Alltag, an den Beinen trage ich 
Orthesen. Zum Triathlon bin ich vor 
sechs Jahren über einen Bekann-
ten gekommen und es hat mir so-
fort Spaß gemacht.

VfL Eintracht Nachrichten: 
Beim Triathlon geht es bekannter-
maßen um Schwimmen, Radfahren 
und Laufen. Wie sieht eigentlich ein 
Paratriathlon aus?

Tina Deeken: Da Laufen für 
mich unmöglich ist, war Triathlon 
für mich lange ein Duathlon aus 
Schwimmen und Radfahren. Oder 
eine andere Person ist für mich 
außerhalb der Wertung beim Lau-
fen eingesprungen oder ich war 
Schwimmerin in einer Triathlonstaf-
fel. Mit dem Rennrollstuhl konnte 
ich nun erstmals einen Triathlon 
komplett selber absolvieren, ich bin 
bisher auf der Volksdistanz und der 
Olympischen Distanz gestartet, das 
bedeutet eine „Laufstrecke“ von 

5 bzw. 10 Kilometern, dafür habe 
ich ca. 35min bzw. 1:10h benötigt, 
wobei darin die Wechselzeiten vom 
Rad in den Rennrollstuhl beinhaltet 
sind.

VfL Eintracht Nachrichten: 
Du bist jetzt seit Juli beim VfL Ein-
tracht und hast bei drei Triathlons 
in Braunschweig, Altwarmbüchen 
und Magdeburg mit dem Rennroll-
stuhl mitgemacht. Wie sieht denn 
Dein Trainingsplan aus und wie 
geht es weiter?

Tina Deeken: Das Training 
gestaltet sich insofern schwierig, 
denn es ist immer mit einem großen 
Aufwand verbunden, das Sportge-
rät zu transportieren. Eigentlich ist 
immer mittwochs Training, aber das 
klappt aus logistischen Gründen 
nicht immer. Ansonsten versuche 
ich in der Herbstsaison über Volks-
läufe mehr Routine beim Rennroll-
stuhlfahren zu gewinnen. So habe 
ich beim “Eilenriede 5er” vom VfL 
Eintracht und beim Volkslauf Alt-
warmbüchen mitgemacht. Auf-
grund der Beeinträchtigung muss 
mit den Veranstaltern schon vorab 
geklärt werden, ob ich teilnehmen 
kann. Nicht jede Laufstrecke ist 
auch für den Renn-Rolli geeignet. 
Insgesamt bin ich aber nach wie 
vor hochmotiviert und habe großen 
Spaß an meiner Sportart. Ich bin 
sehr froh, dass ich mit dem VfL Ein-
tracht einen Verein gefunden habe, 
der mich dabei unterstützt.

VfL Eintracht Nachrichten: 
Das hört sich doch sehr gut an. Wir 
wünschen Dir für die kommenden 
Wettkämpfe viel Erfolg.

Tina Deeken: Vielen Dank! 
Und vielen Dank für dieses Inter-
view. Dadurch wird vielleicht der 
eine oder andere aufmerksam auf 
meinen besonderen Sport.

Interview mit Paratriathletin Tina Deeken

Ein Förderprogramm des
Gefördert durch die Sparkassen in Niedersachsen

VfL Eintracht Hannover

Partnerverein des Leistungssports

Partnervereine_2015-11-02.indd   3 12.11.15   16:38
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2 019 ... und schon wieder ist      ein ereignisreiches Jahr fast vorbei! 
Vielleicht findet ihr euch auf einem der Schnappschüsse wie-

der?
Und erinnert euch, so wie wir, an lustige, nervenaufreiben-

de, enttäuschende aber auch sehr erfolgreiche Wettkämpfe und 
viele, viele Trainingstage.

Ist euch eigentlich aufgefallen wie sehr ihr euch in den letzten 
Monaten verändert habt? 

Ihr seid alle viel größer, mutiger und stärker geworden. Plötz-
lich traut ihr euch auch mal ohne die beste Freundin oder den 
besten Freund zum Training, lasst euch vom Regen und der 
Sommerhitze nicht vom Sportplatz vertreiben, probiert ganz 
hartnäckig bis dieser „verfluchte“ Hexenlauf plötzlich ganz ein-
fach ist oder der Ball doch ganz weit fliegt und ihr nehmt die 
„Neuen“ in der Gruppe an die Hand.

Dafür vielen Dank!
Wir freuen uns aufs nächste Jahr mit euch.
Sven, Meret, Ida, Lene, Jannik und Sandra
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Mareike Nissen Landesmeisterin im Fünf-Kampf

Mareike Nissen hat bei den 
Landesmeisterschaften im Fünf-
Kampf ihre Konkurrenz weit hin-
ter sich gelassen und wiederholte 
den Sieg des Vorjahres im Hamel-
ner Weserstadion mit einem tollen 
Ergebnis. Mareike sammelt 3.123 

Punkte und distanzierte die Kon-
kurrenz deutlich.

100 Meter lief Mareike in 13,49 
Sekunden, im Weitsprung erzielte 
sie mit 5,49 Meter ein sehr gutes 
Ergebnis. Das Kugelstoßen er-
brachte mit 9,18 Meter eine zu-

friedenstellende Weite. Nach dem 
Hochsprung mit 1,63 Meter (Ma-
reikes Stärke), lag unsere Athletin 
weit vor dem Feld, bevor die 800 
Meter in 2:47,20 Minuten gelau-
fen wurden.

  Auszugsweise mab/ P.H.

Luna Bulmahn ist 19 Jahre jung. 
Sie wohnt noch zu Hause bei ihren 
Eltern in Obernkirchen. Sie studiert 
an der Hochschule Hannover Pub-
lic Relations. 

Zum täglichen Training bei dem 
Leitenden  Landestrainer Edgar Ei-
senkolb fährt Luna mit der Bahn ins 
Sportleistungszentrum nach Han-
nover. Ein Umzug nach Hannover 
ist vorgesehen, sobald eine geeig-
nete Wohnung gefunden wird. 

Bei den Deutschen Meisterschaf-
ten der U 23 in Wetzlar gewann 
Luna die Deutsche Meisterschaft 
in einer Zeit von 53,25 Sekunden. 
Schon eine Woche vorher erfüllte 
sie die Norm für die Europameister-
schaft der U 23 in Gävle/Schweden 
mit persönlicher Bestleistung von 
53,04 Sekunden.

Höhepunkt der Wettkampfsaison 
2019 war der Gewinn der Deut-
schen Meisterschaft über 400 Me-
ter in der Frauenklasse bei den Fi-
nals in Berlin im Olympiastadion auf 
der blauen Bahn vor großem Pub-
likum. Luna Bulmahn hatte bereits 
das Halbfinale gewonnen und lief 
im Endlauf auf Bahn drei so schnell 
wie noch keine Frau in diesem Jahr 
in Deutschland. Die Siegerzeit von 
52,37 Sekunden ist persönliche 
Bestzeit und eine Verbesserung 
gegenüber dem Vorjahr um drei Se-
kunden. Luna Bulmahn war mit 19 
Jahren seit vielen Jahren die jüngs-

te Deutsche Meisterin über die 400 
Meter Strecke. 

Luna Bulmahn ist im Wettkampf-
jahr 2019 bei bedeutenden interna-

tionalen Meisterschaften im Rah-
men des Nationalteam Deutschland 
gestartet:

Startläuferin der 4 x 400 Meter-
staffel bei den Weltmeisterschaft in 
Yokohama/Japan,

Europameisterschaft der U 23 in 
Gävle/Schweden. Bronzemedaille 
in der 4 x 400 Meter Staffel, und 4. 
im 400 Meter Einzelwettbewerb,

Team EM in Bydgoszcz/Polen. 
Silbermedaille mit dem DLV-Team, 

Teilnehmerin bei der Leichtathle-
tik-Weltmeisterschaft in Doha/Ka-
tar als Läuferin in der 4 x 400 Meter 
Mixed-Staffel des DLV.  P.H.

Luna Bulmahn:
Großartige Erfolge im Wettkampfjahr 2019

Luna Bulmahn im Ziel als Deutsche 
Meisterin

Luna umringt von Gratulantinnen Foto: Kiefner Sportfoto
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Aktivitäten des VfL Eintracht-Langlaufteams

Foto 2: Babsi und Karen beim Hid-
destorfer Rübenlauf

Sparkassen-Laufpass der 
Region Hannover 2019 
und andere Volksläufe

Nach unserem 17. Eilenriede 
Zehner Anfang Juli gibt es nach 
einer kleinen Sommerpause noch 
neunzehn Laufpass-Läufe 2019. 
Beim 18. Lehrter City-Abendlauf am 
6. September waren Josef Frische 
und (nach einer längeren Pause) 
Marion Oberbeck am Start. Beide 
sind die zehn Kilometer gelaufen. 
Josef benötigte nur gute 50:34 Mi-
nuten und Marion überzeugte bei 
ihrem Wiedereinstieg mit 55:03 
Minuten und als Dritte ihrer Klasse 
W60. Acht Tage später absolvierte 
Josef die schwere bergauf-bergab 
Strecke beim Klütturm-Berglauf in 
Hameln. In 1:19:57 Stunden wurde 
er zehnter Mann. Am 22. Septem-
ber war der beliebte Hiddestorfer 
Rübenlauf. Marion ist wieder die 
zehn Kilometer gelaufen. Aufgrund 
der Hitze gelang es ihr dort noch 
nicht unter 55 Minuten zu laufen. 
Sie benötigte 55:06 Minuten und 
wurde Vierte der Klasse W60. Ka-
ren Zwicker war sehr aufgeregt. 
Schließlich ist sie in Hiddestorf ih-
ren ersten Volkslauf (zusammen 

mit Barbara Jürgens, die aufgrund 
von Fußproblemen nur die Hälfte 
der Distanz absolvierte) gestartet. 
Und sie war nach 1:01:32 Stunden 
im Ziel, eine schöne Zeit für ihr De-
but. Jonny Masur vom Team Sport-
abzeichen glänzte im Halbmara-
thon mit einer sehr guten Zeit von 
1:41:59 Stunden. Damit wurde er 
Erster seiner Klasse M65. Beim Ei-
lenriede Fünfer am 27. September 
2019 hat das Langlaufteam wieder 
kräftig geholfen und konnte erfah-
rungsgemäß nicht mit einer großen 
Anzahl starten. Lediglich Karsten 
Grote lief die fünf Kilometer. Er be-
nötigte in diesem schnellen Ren-
nen keine zwanzig Minuten (19:53) 
und wurde 42. und 6. seiner Klasse 
M50. Schon sechs Tage später war 
die nächste Laufpassstartgelegen-
heit. Jonny Masur lief bei dem be-
liebten 18. Benther Berg Lauf die 
zehn Kilometer-Distanz und wurde 
dieses Mal in 48:14 Minuten Zwei-
ter seiner Klasse M65. Beim 14. 
Wettberger Volkslauf startete Kars-

ten Grote im 5,2km-Lauf und be-
legte Platz 2 seiner Klasse M50 in 
guten 20:31 Minuten.

Der Hammer war, dass Marion 
Oberbeck am 6. Oktober im Rah-
men des Bremen Marathons die 
zehn Kilometer in 52:18 Stunden 
gelaufen ist und Erste der Klasse 
W60 geworden ist. Das war ihre 
beste Zeit seit vier Jahren. Herz-
lichen Glückwunsch Marion und 
weiter so!

Deutsche Meisterschaft 
10 km Straße in Siegburg 
sowie die Deutschen 
Bergl aufmeisterschaften 
in Breitungen

Roswita Schlachte hat sich der 
starken nationalen Konkurrenz ge-
stellt. Im letzten Jahr der Altersklas-
se W60 startete sie sowohl bei der 
DM 10km Straße als auch bei der 
DM im Berglauf. Etwas enttäuscht 
war sie, dass sie bei der DM 10km 
Straßenlauf in Siegburg am 15. 
September Letzte ihrer Klasse W60 
in 51:49 Minuten wurde. Sie hatte 
sich etwas mehr erhofft und sogar 
mit einer Medaille geliebäugelt. Da-
für hätte sie aber eine Zeit unter 49 
Minuten laufen müssen. Schon eine 
Woche später startete sie bei der 
Deutschen Berglaufmeisterschaft 
in Breitungen. Untypisch für eine 
Deutsche Meisterschaft im Berglauf 
ging es nicht nur bergauf sondern 
auch vier Kilometer bergrunter. Und 
es gab viele steile Passagen, so 
dass Roswita nicht durchgehend 
laufen konnte. Mit ihrer Zeit von 
1:49:41 wurde sie Siebte, aber die-
ses Mal nicht Letzte in ihrer Klasse 
W60. Beide Meisterschaften waren 
trotz des eher mäßigen Erfolges 
schön, denn Roswita liebt neben 
der sportlichen Herausforderung 
die Gemeinschaft der Läuferinnen 
und Läufer. 

Foto 1: Wieder gut in Form: Marion 
Oberbeck
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Das Sportabzeichenteam war 
äußerst engagiert und hat folgen-
de Veranstaltungen unter der Lei-
tung von Jonny Masur und Roswita 
Schlachte vorbereitet und durchge-
führt:

Wir haben gemeinsam mit eini-
gen Unternehmen/Gruppierungen 
das Sportabzeichen im Rahmen 
des betrieblichen Gesundheitsma-
nagements (BGM) abgenommen.

Wieder beim Aktionsprogramm 
vom Landessportbund Nieder-
sachsen und der Krankenkasse 
BKK 24 mitgemacht und hier unser 
Angebot eines Sportabzeichen-
Vorbereitungstrainings nachhaltig 
weitergeführt.

Auch beim Sportivationstag am 
23.05.2019 im Erika-Fisch-Stadi-
on und bei der Unichallenge am 
18.06.2019 halfen wir tatkräftig mit.

Im Rahmen der vom Verein 
durchgeführten Sommercamps 
und an vier Sonderterminen mit 
zwei Schulen/drei Klassen wurde 
die Sportabzeichen-Abnahmen 
durchgeführt.

An fünf regulären Terminen und 
einem zusätzlichen Abend wurden 
Sportabzeichen auf der Platzanlage 
des VfL Eintracht Hannover abge-
nommen.

Dabei wurden über 135 Sport-

abzeichen gelistet, allerdings sind 
noch einige Schwimmnachweise 
offen, die für die Ausstellung der 
Urkunden notwendig sind. Außer-
dem gab es sechs Familiensport-
abzeichen.

Weitere Aktivitäten des 
Sportabzeichenteam im 
Jahr 2019

Bei Volksläufen in der Region hat 
das Team erfolgreich teilgenom-
men.

Gemeinsam mit der Sparkasse 
Hannover  hat das Sportabzeichen-
team am 06.09.2019 den 1. Spar-

kassen-Sportabzeichentag auf der 
Platzanlage des VfL Eintracht Han-
nover vorbereitet und durchgeführt.

Ausblick auf 2020
Unser besonderes Ziel für 2020 

ist es:
Wir wollen vermehrt Sportab-

zeichen von Vereinsmitglieder und 
deren Familien abnehmen sowie 
weiterhin das Sportabzeichen im 
Rahmen des betrieblichen Gesund-
heitsmanagements/Gruppierungen 
wie schon im Jahr 2019 fördern. 

Auch einzelne Personen, die bei-
spielsweise das Sportabzeichen 
für Bewerbungszwecke benötigen 
oder einen Nachweis für ihre Kran-
kenkasse brauchen, sind dabei 
willkommen. 

Geplante Termine in 2020
Die fünf geplanten Abnahmeter-

mine in 2020 für das Sportabzei-
chen (DSA) beim Stützpunkt Süd-
stadt des Stadtsportbundes auf 
der Platzanlage des VfL Eintracht 
Hannover sind: 

Dienstag am 12.05.2020 von 
17:00 – 19:00 Uhr

Dienstag am 23.06.2020 von 
19:00 – 21:00 Uhr

Dienstag am 14.07.2020 von 
19:00 – 21:00 Uhr

Dienstag am 22.09.2020 von 
17:00 – 19:00 Uhr und

Samstag am 26.09.2020 von 
10:00 – 12:00 Uhr

Außerdem soll wieder ein Termin 
für das 20 km-Radfahren angebo-
ten werden.

Weiterhin ist auch wieder – wie 
in 2019 – ein Sportabzeichen-Vor-
bereitungstraining in den Monaten 
Mai bis September 2020 geplant.

 Jonny Masur 
und Roswita Schlachte    

Sportabzeichen
Rückblick auf das Sportjahr 2019

Foto 1: Roswita Schlachte und Jon-
ny Masur freuen sich über ein gelun-
genes Sportabzeichenjahr 2019

Foto 2: Familie Ballüer erhält das 
Familiensportabzeichen (4x Gold)

Foto 3: Famile Zacharias bekommt 
das Familiensportabzeichen von 
Jonny Masur
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Am 6. September 2019 fand der 
erste Sparkassen-Sportabzeichen-
tag auf der Platzanlage des VfL 
Eintracht Hannover e.V. in der Süd-
stadt statt. Das ist eine Kooperation 
zwischen der Sparkasse Hannover 
und dem Sportabzeichenteam des 

Vereins (und zugleich Stützpunkt 
Süd des Stadtsportbundes Hanno-
ver). 

Die Mitarbeiter/innen der Spar-
kasse  und deren Kinder muss-
ten neben dem Nachweis der 
Schwimmfähigkeit vier Leistungen 

in den Kategorien Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination 
an fünf verschiedenen Stationen 
ablegen. Es wurden mehrere Dis-
ziplinen in den verschiedenen Ka-
tegorien ausprobiert und dann die 
beste Leistung eingebracht. Zum 
Abschluss wurden gemeinsam 
3000m gelaufen und auch hier sind 
die Läuferinnen und Läufer kräftig 
angefeuert worden.

Bei allerbestem Wetter haben 
alle erfolgreich ihr Sportabzeichen 
abgelegt. Neben den sportlichen 
Leistungen kam auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. 

Wolfgang Haarstrick, der Initiator 
des Sparkassen-Sportabzeichen-
tages, hat gemeinsam mit seinem 
Team eine schöne Veranstaltung für 
die Mitarbeiter/innen der Sparkasse 
organisiert. Das Sportabzeichen-
team des VfL Eintracht Hannover 
sagt Danke für eine tolle Zusam-
menarbeit.

Roswita Schlachte 
und Jonny MasurDie verschiedenen Stationen

Platzanlage des VfL Eintracht Hannover erwartete die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sparkasse Hannover

1. Sparkassen-Sportabzeichentag
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Am 31. August und am 1. Sep-
tember 2019 waren die NLV + BLV-
Meisterschaften Einzel Jugend U20 
und Jugend U16 in Braunschweig-
Rüningen. Der VfL Eintracht Han-
nover war mit über zwanzig jungen 
Athletinnen und Athleten vertreten, 
obwohl Einige nach den vielen 
Wettkämpfen und Meisterschaften 
zurzeit pausieren. Dabei konnten 
Pia Moszczynski (Stabhochsprung, 
W15 mit 2,80 Metern) und Fawza-
ne Salifou (Weitsprung, MJU20, 
6,54 Meter) Gold erringen. Sil-

bermedaillen gingen an Yasemin 
Büsel, (WJU20, Stabhochsprung, 
2,60 Meter) und Meret Marie Ples-
se (W14, Speerwurf, 33,20 Me-
ter). Bronzemedaillen erkämpften 
die Sprintstaffel der WJU16 (Klara 
Dyszack/Pia Moszyzynski/Matilda 
Jackson/Jana Roshausen) in 52,08 
Sekunden), Jeanne Alipoé (Diskus-
wurf W14, 24,01 Meter) und Meret 
Marie Plesse (W14 Hoch- und Weit-
sprung, W14, 1,62 und 5,21 Meter). 

Die vielen TOP-Acht Platzierun-
gen:

Feio Heß und Fawzane Salifou: 
100m der MJU20 in 11,46 bzw. 
11,51 Sekunden

Fawzane Salifou: 200m der 
MJU20 in 23,27 Sekunden

Lucas Wendel und Janik Kolt-
hoff: 400m der MJU20 in 53,63 und 
54,29 Sekunden

Torben Schaper: Hammerwurf in 
der MJU20 mit 46,18 Metern

Emma Reimer: 800m in der 
WJU20, 5. Platz in guten 2:28,19 
Minuten

4x100m-Staffel U16 (Rehab/

LM Einzel Jugend U20/U16
2 Gold-, 2 Silber-, 4 Bronzemedaillen 

Pia beim Stabhochsprung Foto: Ansgar L. Meret beim Hochsprung Foto: Ansgar L.

Jeanne beim Start Foto: Ansgar L. Fawzane beim Nationalem Meeting Foto: Frank F.
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Halfmann/Cruz F./Lampe): 5. Platz 
in 51,01 Sekunden

Carl Jonas Rehab und Phil Half-
mann: 4. und 8. Platz 80m Hürden 
in 13,04 bzw. 13,92 Sekunden

Niklas von Zitzewitz: 8. Platz 
M14 mit 1,53 Metern

Phil Halfmann: 5. Platz im Weit-
sprung der M14 mit 4,90 Metern 

Nick Lampe: 6. im Speerwurf 
M14 mit 35,81 Metern

Jana Ronshausen: 300m, W15, 
44,82 Sekunden

Jeanne Alipoé: W14, 100m, 7., 
13,14 Sekunden, Kugelstoß, 7., 
9,49 Meter

Alexandra Lips, W14, 2000m, 6., 
7:24,45 Minuten

Meret Marie Plesse: W14, 80m 
Hürden, 6., 12,76 Sekunden

Greta Trepca, W14, Speerwurf, 
5., 27,39 Meter.

Die Abteilungsleitung freut sich 
über die Erfolge ihrer jungen Ath-
letinnen und Athleten (auch, wenn 
hier nicht alle genannt wurden) und 
dankt den Trainerinnen und Trai-
nern für ihr Engagement sowie den 
mitfahrenden Eltern für ihre Unter-
stützung.  

Die Sprintstaffel der WJU16 
(ohne Pia).

Foto: Ansgar L.
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Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 · Berckhusenstraße 29
Garkenburgstraße 38 · Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Heute schon Ihre Bestattungsvorsorge regeln:
Das verbürgte Treuhandkonto ist sicher im P� egefall und unantastbar für Dritte.

Wir informieren Sie umfassend!

Am 20. Oktober 2019 siegte 
Fabian nach 2017 erneut beim Ol-
denburger Halbmarathon vor Yo-
nas Abadi, akquinet Lemwerder 

e.V., der knapp 30 Sekunden spä-
ter ins Ziel gekommen ist. Fabians 
Zeit von 1:11:24 Stunden bedeuten 
persönliche Bestleistung und aktu-
ell Platz 15 der Niedersächsischen 
Bestenliste. Im letzten Jahr musste 
sich Fabian Lars Christian Schwalm 
von der SG TSV Kronshagen/Kieler 
TB geschlagen geben. Gestartet 
wurde der Halbmarathon in der 
Gartenstraße. Der Rundkurs im 
Herzen der Stadt Oldenburg muss-

te zweimal durchlaufen werden. 
Ziel war der schöne Schlossplatz. 
Herzlichen Glückwunsch Fabian! 
 R.S.

Kuklinski erneut Schnellster in Oldenburg 

Es gab für Fabian (im Hintergrund!) 
nicht nur einen Siegerpokal, 
sondern auch ein großes Erdinger 
alkoholfrei.  Foto: Schlachte

Fabian Kuklinski (mit dem großen Siegerbier) Erster beim Oldenburger Halb-
marathon.  Foto: Schlachte

10.2.2020
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Die Leichtathletik-Weltmeister-
schaft 2019 waren in Doha, der 
Hauptstadt von Katar, einem Land 
auf der Halbinsel am Persischen 
Golf. Die Leichtathletik-Stadion-
Wettkämpfe haben im „Khalifa In-
ternational Stadium“ stattgefun-
den. Das Stadion liegt mitten in 
der Wüste und wurde auf 26 Grad 
klimatisiert, sozusagen Sport im 
Kühlschrank. Der Marathon und die 
Geher-Wettbewerbe wurden nachts 
im Außenbereich in der Wüste aus-
getragen.

Luna Bulmahn vom VfL Eintracht 
Hannover hatte sich für die 4 x 400 
Meter Mixed qualifiziert und wurde 
als schnellste deutsche 400 Meter 
Läuferin und Deutsche Meisterin 
über 400 Meter vom Deutschen 
Leichtathletik-Verband nominiert. 
In der Mixed-Staffel laufen zwei 
Frauen und zwei Männer jeweils 
400 Meter (4 x 400 Meter). 

Steckbrief von Luna Bulmahn
Verein: VfL Eintracht Hannover
Disziplin: 400 Meter
Trainer: Edgar Eisenkolb, Ltd. 

Landestrainer, Bundestrainer
Größte Erfolge: 
Deutsche Meisterin 2019 400 

Meter Frauen, 
Deutsche Meisterin 2019 
400 Meter Wettkampfklasse U23. 
Persönliche Bestleistungen: 
400 Meter 52,37 Sekunden
200 Meter 23,87 Sekunden 
Geboren: 26.11.1999

Größe 1,76 Meter
Studium: Public Relations, Hoch-

schule Hannover
Wohnhaft: Obernkirchen
Das DLV-Quartett mit Luna Bul-

mahn zahlte bei Weltrekord der US-
Mixed-Staffel Lehrgeld.

Platz sieben im Vorlauf für 
die deutsche Staffel

Startläufer Marvin Schlegel (LAC 
Erdgas Chemnitz) verließen auf den 
letzten Metern der ersten Runde 

die Kräfte, sodass die Deutsche 
Meisterin Luna Bulmahn schon mit 
einem gewissen Rückstand in die 
zweite Runde geschickt wurde. Die 
19-Jährige hielt den Anschluss an 
das Feld, musste jedoch für eine 
reibungslose Übergabe auf die Ber-
linerin Karolina Pahlitzsch zusätzli-
che Meter nach außen machen. Die 
Lücke konnte Karolina Pahlitzsch, 
die in den USA studiert, nicht mehr 
schließen. Der Dortmunder Manu-
el Sanders, auch erst 21 Jahre alt, 
ging als vierter Langsprinter auf der 
Schlussgeraden zwar noch an der 
japanischen Schlussläuferin vor-
bei, doch mehr als der siebte Platz 
in 3:17,85 Minuten war nicht mehr 
möglich.  Die sehr junge Staffel hat 
für die Zukunft auch aufgrund der 
Erfahrung durch die Teilnahme an 
dieser Weltmeisterschaft Potential 
für künftige internationale Aufga-
ben. Mit Ausnahme von Karolina 
Palitzsch gehören Luna Bulmahn, 
Marvin Schlegel und Manuel San-
ders alle auch im Jahr 2020 noch 
der Wettkampfklasse U 23 an.  P.H.

Leichtathletik-Weltmeisterschaft 2019

Luna Bulmahn (links) mit Kölner 
Teamkollegin Nelly Schmidt im 
„Khalifa International Stadium“ 
anlässlich der Weltmeisterschaft in 
Doha/Katar. Foto: Luna Bulmahn

Die VfL Eintracht Nachrichten gibt es auch Online
Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, 
wenn Sie die VfL Eintracht Nachrichten nicht mehr als Printausgabe erhalten 
möchten sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform 
nutzen wollen, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht 
Hannover.
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Beim 15. Eilenriede Fünfer am 27. 
September 2019 gab es einen neu-
en Streckenrekord durch Haftom 
Weldaj vom TSV Pattensen. Er ver-
besserte dabei seine eigene Best-
marke aus 2017 um 43 Sekunden 
und benötigte nur 14:34 Minuten. 
Zweiter wurde René Menzel, Pink-
pank Running, in 15:21 Minuten 
und Dritter in 15:55 Minuten Chris-
tian Wiese, Hannover Athletics. 
Schnellster Jugendlicher der Klas-
se MJU18/U20 war Valentino Bur-
lone, Hannover Athletics, in 16:29, 
der Klasse MJ U14/U16 Moritz 
Fellner, LG Braunschweig in 16:56 
und in den Klassen M 10/11/12/13 
Malte Alpers, LG Braunschweig, in 
18:39 Minuten.

Schnellste Frau war Jasmina 
Stahl, Hannover Athletics, in 17:46 
Minuten. Da sie der AK WJ U18 
angehört, verbesserte sie den Stre-
ckenrekord in dieser Klasse, aufge-
stellt 2016 von Anne Spickhoff, LG 
Göttingen, in 18:02 Minuten, deut-
lich. Die Frauenwertung gewann 
Marie Pröpsting vom ausrichten-
den Verein, d.h. vom VfL Eintracht 
Hannover, in 18:31 Minuten vor 
Christin Nitschke, SG Bredenbeck, 
19:27 Minuten und Saskia Müller, 
LaufTalente.de, in 19:44 Minuten. 
Schnellste der Klasse WJ U16/
U14 war Helena Wüstefeld von der 
LG Eichsfeld in 19:35 Minuten und 
in den Klassen W11/12/13 Anna 
Malena Wolff López, LG Braun-
schweig, in 19:50 Minuten.

Schnellster VfL Eintrachtler und 
Vierter der Gesamtwertung war 
Fabian Kuklinski in 16:14 Minuten. 
Triathlet Maik Plesse, Klasse M45, 
glänzte in 17:48 Minuten und Kars-
ten Grote, Klasse M50, blieb auch 
noch unter 20 Minuten (19:53). 
Svenja Holenburg, WJ U18, kam 
kurz danach ins Ziel (19:58) und 
wurde Zweite ihrer Klasse WJ U18 
vor Emma Reimer in 21:56 Minu-

ten. 21:07 Minuten brauchte Momi 
Parnitzke und wurde vierte Frau der 
Hauptklasse. Janik Kolthof, Zwei-
ter seiner Klasse MJ U20, brauchte 
nur 18:30 Minuten, Justus Schef-
fer (ebenfalls MJ U20) lief als Vier-
ter 20:38 Minuten und Elias Felice 
Bieker, Jugend M12, benötigte als 
Zweiter seiner Klasse nur 21:21 Mi-
nuten. Eine gute Zeit lief auch Ale-
xandra Lips, Klasse Jugend W14. 
Sie wurde Dritte in 22:43 Minuten. 
Johannes Hoff, Jugend M15, wur-
de Dritter seiner Klasse und war mit 
20:44 Minuten nur etwas langsa-
mer als sein Vater Sebastian Hoff, 
Klasse M50, in 20:25 Minuten. Eine 
schöne Zeit erreichte Pauline Berg 
als fünfte Frau in der Hauptklasse 
in 21:07 Minuten. Zu erwähnen ist 
auch Nils Talle, der Elfter der Haupt-

klasse in 19:57 Minuten wurde. Die 
Jüngsten waren die Fußballer Luis 
Jordan (29:55 Minuten) und Raffael 
Schoelkopf (32:28 Minuten).  

In diesem Jahr wurde die Stre-
ckenführung geändert. Start und 
Ziel in der Eilenriede wurden ver-
tauscht, so dass es die vielen 
Angehörigen leichter hatten zum 
Zieleinlauf zu kommen. Die Läu-
ferinnen und Läufer glänzten mit 
Super-Zeiten und es ist schön, 
wenn sie das mit ihren Familien und 
Freunden feiern können. Das ist 
sozusagen „Balsam für die Seele“. 
Die Berichterstatterin sagt vielen 
Dank für die Hilfe des Teams um 
Thomas Behling. Nach dem Lauf 
war es auch noch nicht zu spät für 
einen leckeren Kuchen.

Eilenriede Fünfer 2019
Streckenrekorde durch Weldaj und Stahl

Die neue Streckenführung



sparkassen-sportfonds.de

Wenn der Vereinssport 
in der Region nachhaltig 
gefördert wird. 
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES 
bewegen“ fördern wir den Vereinssport in der 
Region Hannover jährlich mit 100.000 Euro für 
kreative und nachhal tige Sportprojekte. Auch 
in allen Fragen rund um die Finanzen sind wir 
für Sie da – Fair. Menschlich. Nah. 

Engagieren 
ist einfach.

 Wenn’s um Geld geht

 Sparkasse
 Hannover
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.

Nationales Leichtathletik-Meeting
im Erika-Fisch-Stadion Hannover

Samstag, 23. Mai 2020

Der VfL Eintracht Hannover veranstaltet am Samstag, dem 23. Mai 2020 im Erika-

Fisch-Stadion im Sportpark Hannover ein nationales Sportfest. Zu dieser 

Veranstaltung laden wir herzlich ein und wünschen eine gute Anreise und den 

Wettkämpfern viel Erfolg. Geld – oder Sachpreise für die Sieger verschiedener 

Wettbewerbe werden ausgelobt. 

Wettbewerbe: Männer 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (1,75 m), Weitsprung, Speerwurf

Frauen 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,    
                                                                   Hoch (1,50 m), Weitsprung, Speerwurf 

MJ U 20 100 m, 200 m, 400 m, 400 m Hürden, Hoch (1,70 m),
Weitsprung, Speerwurf
                                             

WJ U 20    100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,  
                                                Hoch (1,45 m),Weitsprung, Speerwurf    

MJ U 18. 100 m, 200 m, 800 m, Weit, Speerwurf

WJ U 18 100 m, 200 m, 800 m, Hoch (1,40 m),
                                               Speerwurf
Rahmen-
Wettbewerb: Männer/Frauen Mixed-Staffel 2 x 2 x 200m Mixed

Meldungen: bis Dienstag, den 19. Mai 2020 mit Angabe der Bestleistungen

                           über  www.ladv.de
       

Organisations- Männer, Frauen 7,00 EURO

beitrag: Jugend 5,00 EURO

Mixed-Staffel            15,00 EURO

Nachmeldungen            + 2,00 EURO



Nr. 4/2019 VfL Eintracht  Leichtathletik 45

Vorläufiger Zeitplan Nationales LA-Meeting 23. Mai 2020

Uhrzeit Männer Frauen MJ U20 WJ U20 MJ U18 WJ U18

14:00   400 m Hü  400 m Hü                           Weit VE

14:10                      400 m Hü  400 m Hü

14:15     Hoch E   Hoch E

14:15    Speer VE                       Speer VE                         Speer VE

14:20                                            100m

14:30                                                                100 m

14:40      100 m

14:55                        100 m

15:05                                                                                                 100 m

15:20                                                                                    100 m

15:25       Weit VE                     Weit VE

15:30       Speer VE  Speer VE  Speer VE

15:35    200 m

15:40                        Hoch E                            Hoch E                             Hoch E

15:45      200 m

15:55         200 m

16:00                        200 m

16:10                        800 m                             800 m                               800 m

16:25                                                                                    800 m

16:35      800 m

16:35     Weit VE                         Weit VE

16:50      400 m

16:55                                            400 m

17:00                         400 m

17:05                                                   400 m

17:15                                                                                                 200 m

17:25                                                                                    200 m

17:45 Mixed Staffel

14:10                     

14:20                                           

14:30                                                               

14:55                       

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

  

  

15:40                       

  

16:00                       

16:10                       

16:25                                                                                   

16:55                                           

17:00                       

17:05                                                 

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   
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14:20                                           

14:30                                                               

14:55                       
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15:20                                                                                   
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16:00                       

16:10                       

16:25                                                                                   

16:55                                           

17:00                       

17:05                                                 

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

  

  

Speer VE                      

14:20                                           

14:30                                                               

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

16:25                                                                                   

Weit VE                        

16:55                                           

  

17:05                                                 

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   17:25                                                                                   
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14:30                                                               

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

16:25                                                                                   
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16:55                                           

  

17:05                                                 

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

MJ U20

400 m Hü                         

  

Hoch E

Speer VE                        

100m

14:30                                                               

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

Weit VE                    

  

Hoch E                           

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

Weit VE

400 m

400 m

  

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

  

14:30                                                               

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

Weit VE                    

  

Hoch E                           

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

  

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

400 m Hü                         

Speer VE                        

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

400 m Hü                         

Speer VE                        

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

Hoch E                           

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

400 m Hü                         

Speer VE                        

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

Hoch E                           

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

WJ U20

400 m Hü                         

400 m Hü

Speer VE                        

100 m

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

Weit VE

Speer VE

Hoch E                            

200 m

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

400 m

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

400 m Hü                         

Speer VE                        

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

17:15                                                                                               

17:25                                                                                   

400 m Hü                         

Speer VE                        

15:05                                                                                               

15:20                                                                                   

800 m                             800 m                              

16:25                                                                                   

17:15                                                                                               
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MJ U18

  

Speer VE

  

100 m

  

Hoch E                            

800 m                             800 m                              

800 m

  

200 m

400 m Hü                         

  

Hoch E                            

800 m                             800 m                              

WJ U18

Weit VE

100 m

Speer VE

Hoch E

800 m

200 m

Hoch E                            

Änderungen vorbehalten!
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Die dritte Ausgabe hat bestätigt, 
was die beiden ersten versprochen 
hatten: Mit dem erstmaligen Aus-
richten von LK-Turnieren auf unse-
rer Anlage sind wir in der abgelau-
fenen Sommersaison zweifelsfrei 
den richtigen Schritt gegangen. 
Bei den 3. VfL Eintracht Hannover 
Open am 14. September waren 
wieder annähernd 40 Tennisspie-
lerinnen und -spieler dabei und 

unser Organisations-Team hat viel 
positives Feedback bekommen – 
ja sogar den einen oder die andere 
ins Grübeln gebracht, vielleicht zur 
nächsten Freiluftsaison zum VfL  
Eintracht zu wechseln! Das Wetter 
war auch noch auf unserer Seite, 
so dass nicht nur die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer einen tollen 
Tag hatten, sondern auch all die 
Eintrachtlerinnen und Eintrachtler, 

die bei Würstchen und Salat oder 
Kaffee und Kuchen sowie Kaltge-
tränken zugeschaut haben. 

Insgesamt konnten wir uns bei 
den drei Turnieren des Sommers 
nicht nur viel Lob verdienen, son-
dern auch einen niedrigen vierstel-
ligen Betrag für die Vereinskasse, 
den wir in unsere Anlage investie-
ren wollen. An dieser Stelle noch-
mals ein großer Dank an die bei-
den Hauptorganisatorinnen Jana 
Zschiesche und Tina Deiters, sowie 

LK-Turnier-Sommer
Sportlich und wirtschaftlich erfolgreich

Duell bei den 3. VfL Eintracht Hannover Open

Auch beim dritten LK-Turnier des Sommers war die Terrasse gut gefüllt

www.

Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht 
im Internetim Internetim Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfL-eintracht-hannover.de
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Mitgliederversammlungf

Unsere Herren 30 beim zweiten Winter-Punktspiel in der Halle des MTV von 
1848 Hildesheim

an die fleißigen Helfer wie Paul-
Sebastian Lauer, Bastian Weber, 
Kristoffer Klein und an unsere Sa-
lat- und Kuchen-Spenderinnen! 
Wir freuen uns schon aufs nächste 
Jahr, wenn zwischen Mai und Sep-
tember voraussichtlich drei bis vier 
LK-Turniere stattfinden werden.

Nachzutragen sind aus der Som-
mersaison noch die Platzierungen 
einiger unserer Punktspielmann-
schaften: Bis ins Halbfinale der 
TNB-Endrunde hat es unsere Mid-
court-Jungenmannschaft mit Mats 
Schwab, Hanno Homberg und Luis 
Jordan geschafft. Dort gab es eine 

knappe 1:2 Niederlage beim TC 
Großenheidorn.

Unsere Damen-Mannschaft 
beendete die Sandplatzsaison 
auf Tabellenplatz 5 in der 2. Regi-
onsklasse. Unsere gemeinsame 
Herren-Mannschaft mit dem TC 
Bischofshol schaffte mit Platz 4 in 
der 1. Regionsklasse souverän den 
Klassenerhalt. Die Herren 30 konn-
ten sich dagegen in der Bezirks-
klasse sportlich nicht halten. Sehr 
erfolgreich verlief der Tennis-Som-
mer für unsere Herren-40-Mann-
schaft: In der Bezirksliga gelang am 
Ende ein sehr guter zweiter Tabel-

lenplatz.

Herren 30 hoffen auf 
Wiederaufstieg  in 
 Winterrunde

In der laufenden Hallen-Punkt-
spielsaison ist der VfL Eintracht mit 
einer Herren-30-Mannschaft ge-
meldet. Nach einer von mehreren 
Verletzungen gekennzeichneten 
Winterrunde 2018/2019 und dem 
Abstieg aus der Bezirksliga soll in 
dieser Saison in der Bezirksklas-
se neu angegriffen werden. Das 
Ziel wiederaufzusteigen wird in der 
8er-Staffel allerdings keine leichte 
Aufgabe. Weitere Eintracht-Mann-
schaften sind nicht am Start, aller-
dings verstärken Jana Zschiesche 
und Tina Deiters in diesem Winter 
die Damen-30-Mannschaft des TC 
Bischofshol.

Für Anfang des kommenden Jah-
res können wir schon zwei wichtige 
Termine mitteilen: Am Mittwoch, 
den 29. Januar wird ab 19 Uhr 
unsere Jahreshauptversammlung 
stattfinden. Und am Samstag, den 
29. Februar veranstalten wir wie 
gewohnt unsere „Eintracht-Nacht“ 
im Kaisercenter“ – ein Doppel-
Spaß-Turnier für Jung und Alt. Wei-
tere Informationen folgen!

Wir wünschen allen Eintracht-
lerinnen und Eintrachtlern einen 
sportlichen und gesunden Winter!

     KK

...und erreicht viele Bürgerinnen und Bürger im Stadtteil und darüber hinaus

Für Rückfragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen          
der Geschäftsstelle
des VfL Eintracht Hannover
gerne zur Verfügung!

     inklusive 19% MwSt.                    abzgl. 15% bei 4 Schaltungen im Jahr

Tel. 0511/70 31 41 · E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

1/1 Seite 175 x 262 mm 290,– Euro

1/2 Seite 175 x 130 mm 200,– Euro

1/3 Seite 175 x   90 mm 120,– Euro

1/4 Seite 175 x   65 mm   90,– Euro

1/8 Seite 175 x   32 mm   50,– Euro

Ihr Inserat hilft dem VfL Eintracht...
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Die Tischtennisabteilung des VfL 
Eintracht ist in die neue Saison ge-
startet. Vor den ersten Spielen der 
drei gemeldeten Mannschaften ließ 
sich nur schwer einschätzen, wohin 
die Reise geht.

1. Mannschaft
Die erste Mannschaft in der 

Kreisliga wurde zu Beginn der Sai-
son eher im unteren Mittelfeld ge-
handelt, konnte aber nach 4 Spielen 
mit einem ausgeglichenen Punkte-
konto aufwarten. Da ist auch noch 
Luft für mehr Siege, da wir gegen 
den Spitzenreiter Badenstedt IV 
„nur“ 6:9 verloren. Im Prinzip sind 
die Paarkreuze relativ gleich stark 
aufgestellt, was uns gerade im un-
teren Paarkreuz bisher gut geholfen 
hat. Auch das Doppeltraining hat 
sich ausgezahlt und mit Sicherheit 
bei den Siegen gegen Wettbergen 
und Ahlem den Ausschlag gege-
ben.

Im Pokal haben wir die erste 
Runde kampflos überstanden und 
warten jetzt auf die nächste Auslo-
sung. Die erste Mannschaft spielt 
im Moment mit Adrian Winkler, Ger-
not Dörrie, Roland Kleinschroth, 
Peter Drögemeier, Martin Czypull 
und Jonas Starke. Bernd Mejow 

und Ahmet Demirer aus der Zwei-
ten haben ausgeholfen.

Zweite Mannschaft
Die zweite Mannschaft mit Ah-

met Demirer, Bernd Mejow, Wolf-
gang Zikownia, Hüseyin Ates, Ingo 
Rosenau und Karen Mumm starten 
in diesem Jahr in der 1. Kreisklasse. 
Leider ist der Trend der letzten Sai-
son noch nicht gestoppt, das Team 
steht auf dem momentan achten 
und letzten Tabellenplatz. Mögli-
cher Weise kommt es aber doch 
nicht zum Abstieg, da die Staffel ja 
nur noch aus acht Mannschaften 
besteht. Hoffen wir das Beste.

Dritte Mannschaft
In der dritten Mannschaft in der 

2. Kreisklasse sind im Moment vie-
le Spielerinnen und Spieler unter-
wegs: Claus Winckelmann, Dietrich 
Hintenberg, Peter Albrecht, Tho-
mas Frickemeier, Wolfgang Jüttner, 
Antje Morgenstern, Wolfgang Kah-
nert und Wolfgang Andreska, sowie 
Ernst Jens. Im Moment belegt das 
Team einen ordentlichen 5. Platz 
von zehn Mannschaften.

Aus meiner Sicht ist es sehr 
schade, dass wir in den letzten bei-
den Spielzeiten nicht in der Lage 

waren, im Spielbetrieb eine oder 
mehr Jugendmannschaften zu mel-
den. Nachwuchs im Tischtennis ist 
eine grundsätzliche Herausforde-
rung, und der müssen wir uns drin-
gend annehmen.

Im Übrigen sind wir ja mit Trai-
ningszeiten in der Sporthalle Hohe 
Straße gut ausgestattet.

In der ersten Ausgabe 2020 sind 
wir auch wieder mit Fotos dabei. 
Für die aktuellen Spielergebnisse 
schaut bitte auch auf die Website 
von click tt.

Christian-Martin Czypull

Tischtennissaison 2019/20 hat begonnen
Aktuelles zur ersten Hälfte der Hinrunde

Unsere Trainingszeiten
Helene-Lange Schule, Falken-
straße, Eingang Hohe Straße, 
obere Halle, Hannover Linden

Montags  17.45 – 22.00, 
Training für alle

Dienstags  17.45 – 22.00, 
Training für alle

Mittwochs  17.00 – 19.00, 
Jugendtraining, ab 19.00 für alle

Donnerstags  17.45 - 19.00, 
Training für alle

Freitags  17.00 – 19.00, 
Jugendtraining, ab 19.00 für alle
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Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr monatlich (ab 01.07.2016)
Erwachsene . .......................................................................................................................................................... 22,00 EUR
Ehepaare, eingetragene Lebenspartner, Lebenspartnerschaften unter gleicher Adresse und 
Alleinerziehende mit Kindern bis zur Vollendung des 18 Lebensjahr..................................................................... 36,00 EUR
Schüler, Auszubildende, Studenten, FSJ, BFD über 18 Jahre bis 27 Jahre bei Vorlage einer regelmäßigen 
Bescheinigung.......................................................................................................................................................... 13,00 EUR
Arbeitslose bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises.................................................................................... 13,00 EUR
Kinder,  Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres.............................................................................. 13,00 EUR 
Familienbeitrag mit Kindern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres................................................................... 44,00 EUR
Eltern-Kind-Turnen (Kinder bis zum vollendeten 4. Lebensjahr)................................................................................ 22,00 EUR

Fördermitglied (passiv)...........................................................................................................................................  13,00 EUR
Aufnahmegebühr (einmalig).................................................................................................................................... 20,00 EUR
Jährliche Bearbeitungsgebühr Selbstzahler............................................................................................................  5,00 EUR
Die Beiträge sind fällig bis zum 05.01., 05.04., 05.07., und 05.10. eines jeden Jahres. 
Spartenbeiträge
Rundum fit und entspannt Erwachsene, Jugendliche 5,00 EUR
Yoga Erwachsene,  Jugendliche 7,50 EUR
Gerätturnen Wettkampfgruppen 1 x wöchentlich 5,00 EUR
 Wettkampfgruppen 2 x wöchentlich 10,00 EUR
 Wettkampfgruppen ab 3 x wöchentlich 15,00 EUR

VfL Eintracht Hannover von 1848 e. V. – Tischtennisabteilung

Einladung
zur Abteilungsversammlung

Dienstag, den 25. Februar 2020, 19 Uhr,
Clubheim, Hoppenstedtstraße

1) Begrüßung
2) Genehmigung der Tagesordnung
3) Bericht des Abteilungsvorstandes
4) Ausblick und Aussprache
5) Entlastung des Abteilungsvorstandes
6) Wahl des Abteilungsvorstandes
7) Anträge und Verschiedenes

Weitere Vorschläge für die Tagesordnung oder Anträge an die Versammlung sind an die 
Unterzeichnende zu richten.

 Karen Mumm
 Vorsitzende
 Tel.: 4582533/dienstl. 33895-41
 tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de
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Der Grundstein unserer Mann-
schaft  wurde Anfang der 90iger 
Jahre gelegt.  Neben der damaligen 
I. Volleyball-Mixed-Mannschaft des 
SV Eintracht v. 1898 hatte der Ver-
ein aufgrund bestehender und an-
haltender Spieler-Nachfrage nach 
einer weiteren Hobby-Mannschaft 
die II. Mixed-Mannschaft mit Trai-
nings-/Spielort Bemerode ins Le-
ben gerufen. Die Sporthalle in der 
dortigen Gesamtschule wurde als 
neue Dependance gegenüber dem 
Südstadt-Standort des Vereins und 
der I. Mannschaft gewählt, bei in 
Hannover-Ost bestehendem Spie-
ler-Interesse. Als Trainer fungierte 
anfangs der damalige Volleyball-
Abteilungsleiter Rolf Keller, da-
nach Ludger Wesselmann und seit 
Ende der 90iger Jahre Norbert Wey.  
Damit bestand die Volleyballabtei-
lung des SV Eintracht aus nunmehr 
zwei Ligamannschaften (Bild 1), die 
eng miteinander vernetzt waren 
und viele gemeinsame – nicht nur 
sportliche – Aktivitäten durchführ-
ten.

Die II. Mannschaft hatte in den 
ersten gut 13 Jahren keinerlei 
„Personal-Sorgen“. Um einen rela-
tiv festen Stamm der Mannschaft 
gesellten sich stets weitere Spie-
lerinnen/Spieler. Eine natürliche 
Fluktuation konnten wir immer gut 
ausgleichen,  und wir sicherten un-
serer Sparte damit eine stabile Mit-
gliederzahl.

Die Punktspiele wurde ergänzt 
durch die Teilnahme (inkl. Tur-
niersiegen) an vielen Turnieren 
(Isernhagen Cup, 2-tägige Turnie-
re in Mühlenberg, um nur einige 

inzwischen historische Events zu 
nennen), ebenfalls an den Nord-
see-Turnieren auf Borkum und 
Norderney. Hier verbrachten wir 
mehrmals eine ganze Woche und 
waren auch bei den 4er-Mixed 
Turnieren aktiv. Dabei trotzten wir 
Wind und Wetter (Bilder 2 bis 4).  
Fast 20 Mal waren wir außerdem 
beim beliebten, jährlich stattfinden-
den Engensen-Rasen-Turnier. In 
den damals ausgetragenen Pokal-
Spielen der Hobby-Ligen konnten 
wir als beste Platzierung die Endrun-
de im Jahr 2002 erreichen (Bild 5).  
Der gute Zusammenhalt der Mann-
schaft spiegelte sich nicht nur in 
jährlich organisierten Weihnachts-
feiern mit Wichteln/“Schrott“-Wich-
teln wieder.  Aus dem gemeinsamen 
Sportgeist entstand der launige 
Anfeuerungs-Ruf „Whisky-Pur“, mit 
dem die Gegner begrüßt und kon-
frontiert wurden. Auch das „Outfit“ 
wechselte gelegentlich, so bei ei-
nem Rosenmontags-Punktspiel ….  
(Bild 6).

Auch wurde der Aufbau der 
„Beach“-Anlage auf dem Ein-
tracht-Sportgelände wesentlich 
durch Norbert und andere Mann-

schaftsmitglieder initiiert. Die Ver-
einsführung konnte überzeugt 
werden, und durch handfeste Mit-
arbeit der Volleyballer ist unsere 
schöne Beachanlage entstanden.  
Nach der Weltausstellung im Jahr 
2000 mit Aufbau des neuen Stadt-
teils Kronsberg einschließlich einer 
neuen Gesamt-Schule nutzten wir 
um 2002 die Chance, in die dortige 
schöne, moderne und hohe Sport-
halle umzuziehen.  

Ca. 14 Jahre nach Gründung 
der II. Mixed-Hobby-Mannschaft 
kam es zu einer ersten, für Training- 
und Liga-Teilnahme kritischen Ab-
nahme der Mannschaftsgröße auf 
unter 9-10 Spieler/-innen. Diese 
Situation löste sich im Jahr 2009 
durch Vereinbarung einer Spielge-
meinschaft mit  dem TuS Bothfeld. 
Nach einem Jahr Spielgemein-
schaft konnten wir dann die Both-
felder Spieler/-innen für unseren 
Verein gewinnen mit nachfolgend 
weiter erfolgreicher Teilnahme an 
den Punkt-Spielen mit zweimali-
gem Auf-/Abstieg in die A-Staffel 
der Hobby-Liga.  In diese Zeit fällt 
auch die 2. Auszeichnung unserer 
II. Volleyball-Hobby-Mannschaft 

II. Eintracht-Mixed-Mannschaft
Wir sagen Ade und „Whisky Pur“!

10.2.202010.2.2020

RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Ausgabe 1-2020Ausgabe 1-2020Ausgabe 1-2020

Bild 1
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als Jahres-Mannschafts-Beste im 
Gesamt-Verein VfL-Eintracht Han-
nover. Eine erstmalige derartige 
Auszeichnung hatten wir bereits 
um die Jahrhundert-Wende er-
halten. 

Seit einigen Jahren 
konnten wir 
die Fluk-
tuation in 
der Mannschaft, 
besonders die  
der Damen, nicht 
mehr wie gewohnt 
ausgleichen, so dass 
zuletzt sowohl die Trai-
ningsabende wie auch die 
Liga-Spiele nur mit Mühe 
aufrechterhalten bzw. mit 
größtem organisatorischen Auf-
wand durchgeführt werden konn-
ten. Trotzdem gelang in der Saison 

2017/2018 letztmalig der Aufstieg 
von der Staffel B in Staffel A.  

Das intensive Bemühen und 
Werben der ein-
zelnen Mann-
schaftsmitglie-
der um neue 

Mitspielerinnen durch Mundpro-
paganda, Aushänge und Klein-An-
zeigen war letztlich leider erfolglos.  
So konnte die neuerliche Meldung 
für die B-Staffel der Hobby-Liga 

im Spätsommer 2019 nicht auf-
rechterhalten werden, und die 

II. Mannschaft löste sich zur 
Spielsaison 2019/2020 auf. 

Nach rund  27 Jahren verab-
schieden wir uns mit einem kräf-
tigen „Whisky Pur“ als II. Mixed-
Volleyball-Mannschaft aus der 
Hobby-Liga und dem Verein VfL 
Eintracht Hannover. Wir - darunter 
drei seit der Anfangsphase Spie-
lende - blicken mit etwas Wehmut 
zurück auf lange und erfolgreiche 
Sport-Jahre einer Hobby-Mann-
schaft, die -  durch guten Mann-
schaftsgeist getragen - ununterbro-
chen in einem Auf und Ab in den B 
und A-Staffeln der Hannoverschen 
Hobby-Liga spielte.

Gerhard Glinzer 
 Norbert Wey 

Bild 5 Bild 6

Bild 2 bis 4
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Liebe Eintracht-Mitglieder, liebe 
Interessierte, ...

 ...unsere Triathlon-Saison 2019 
ist zwar bereits seit mehreren Mo-
naten beendet aber innerhalb die-
ser Ausgabe der Vereinszeitung 
möchten wir nochmals auf die 
bisher erfolgreichste Saison zu-
rückblicken. Außerdem nimmt das 
zielstrebige Training für 2020 für 
viele von uns so langsam wieder 
Fahrt auf. Erste Leistungsmessun-
gen wurden zumindest im Rahmen 
des Schwimmtrainings bereits um-
gesetzt und die Ergebnisse dienen 
nun der einzelnen Trainingsausrich-
tung. Auch organisatorisch haben 
wir uns entwickelt. Auf der Abtei-
lungsversammlung im September 
wurde unsere Geschäftsordnung 
verabschiedet. Mehr zu den einzel-
nen Punkten in den folgenden Ab-
sätzen.

Unsere Geschäftsordnung
Zum 01.11.2019 ist die Ge-

schäftsordnung der Triathlon-Ab-
teilung in Kraft getreten. Im Vorfeld 
hatte unser Vorstand gemeinsam 
mit Reinhard Saathoff einen Ent-
wurf erstellt und diesen mit dem 
Gesamtvereinsgremium final abge-
stimmt. Der Grund für die Einfüh-
rung einer Geschäftsordnung war 

eine zweifelsfreie Regelung, wer bei 
uns in der Abteilung was entschei-
den und regeln kann. Im Wesent-
lichen ist nunmehr definiert, was 
durch die Abteilungsversammlung 
der Triathlon-Sparte zu beschlie-
ßen ist (z.B. Verwendung des Etats 
der Abteilung, Darstellung in den 
öffentlichen Medien) und was der 
Triathlon-Vorstand selbstständig 
entscheiden kann (z.B. Trainingsan-
gebote, Trainerauswahl, Wett-
kampfbekleidung). Die Geschäfts-
ordnung wird für mehr Transparenz 
in der Abteilung sorgen und der 
Vorstand weiß zweifelsfrei was ei-

genverantwortlich zu regeln ist 
und was auf die Tagesordnung der 
nächsten Abteilungs-Versammlung 
muss.   

Dies und das
Am Freitag, den 06.09.2019, 

haben wir die jährliche Saison-
abschluss-Party bei unserem 
Schwimmtrainer Uwe im Garten 
veranstaltet. Bei Lagerfeuer, lauen 
Temperaturen und einem umfang-
reichen Getränke- und Speisenan-
gebot haben wir einen geselligen 
Abend, mal ohne Sportdress, mit-
einander verbracht. Klasse war’s! 
Herzlichen Dank an Uwe und seine 
Familie, die herzliche Gastgeber 
waren.

Am 21.10.2019 startete unser 
Athletiktraining. Wieder montags, 
aber in diesem Winter bereits um 
18:30 Uhr, in der Sporthalle St. Ur-
sula-Schule und in Kooperation mit 
einigen Läuferinnen und Läufern 
der Leichtathletik-Sparte.

Abschluss der 
 Verbandsliga 2019

Mit dem 5. Triathlon in Blecke-
de endete die Verbandsliga 2019. 
Gleich mit elf Starterinnen und 

Neuigkeiten aus der Triathlon-Sparte
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Startern, davon 5 Damen und 6 
Herren, gingen wir im Biosphären-
reservat „Niedersächsische Elb-
talaue“ im Landkreis Lüneburg an 
den Start. Zusätzlich begleiteten 
uns zahlreiche Freunde und Fami-
lienmitglieder. Der Wettkampf ging 
in „unsere Geschichtsbücher“ als 
erfolgreichste Teilnahme ein. Das 
Damenteam belegte den 2. Platz 
von 12 Teams. Die Herren wurden 
ebenfalls 2. in der Mannschafts-
wertung, von 28 Teams. Somit gab 
es bei der Siegerehrung viel für uns 
zu feiern. Aufgrund unserer großen 
Anzahl an Aktiven und Mitgereisten 
haben wir für eine außergewöhnlich 
gute Stimmung auf „dem Trepp-
chen“ und im Zuschauerbereich 
gesorgt. 

In der Gesamtwertung der Ver-
bandsliga 2019 reichte es für das 
Damenteam sogar zum 3. Tabel-
lenplatz. Für diese hervorragende 
Platzierung und die stetig guten bis 
sehr guten Leistungen im Saison-
verlauf „herzlichen Glückwunsch“! 
Für die Bronzemedaille haben so-
wohl die jeweils ersten drei Team-
mitglieder eines jeden Wettkampfs 
gesorgt. Aber auch die weiteren 
Teilnehmerinnen, die nicht unmit-
telbar in die Wertung der ersten 
drei Platzierten eingingen, tru-
gen zum Erfolg bei. Sie haben die 
Starterinnen der anderen Vereine 
auf Abstand gehalten, was sich in 
der Punktewertung der Ligatabelle 
dann positiv auswirkte. Ganz be-
sonders klasse war, dass mit Ricar-
da Kolbe, Anne-Kathrin Herz, Ina 
Huber und Christiane Ritter gleich 

vier erstmalig Startende an den 
Liga-Wettkämpfen teilgenommen 
haben. Gemeinsam mit den ande-
ren Starterinnen haben sie dafür 
gesorgt, dass auf allen fünf Wett-
kämpfen eine ausreichende Anzahl 
im Damenteam vertreten waren. 
Außerdem war die Leistung von 
zwei unserer VfL Eintracht-Damen 
ganz besonders. Michele Mignon 
und Svenja Plinke haben sehr er-
folgreich an allen fünf Wettkämpfen 
teilgenommen. Wobei Michele bei 
all ihren Starts jeweils auf einen der 
ersten fünf Plätze in der Gesamt-
wertung (3., 2., 4., 5., 4.) landete! 
Eine sehr beachtliche Leistung!

Insgesamt war es eine tolle 
Mannschaftsleistung aller Damen, 
die zum Aufstieg in die Landesliga 
geführt hat. 

Für das Herrenteam ging es im 
Gesamtergebnis mit dem 10. Platz 
in die Top Ten von 28 Mannschaf-
ten. Der größte Erfolg im Herren-

team war 2019 die Leistungsdichte 
und die Anzahl der Starter. Hatten 
wir im Vorjahr bei einzelnen Wett-
kämpfen nur die Mindestanzahl von 
vier Startern, so waren wir hier in 
diesem Jahr deutlich besser aufge-
stellt. Das lag unter anderem an un-
seren Neuzugängen, die sich ganz 
hervorragend ins Team eingebracht 
haben. Mit Gordon Nagel und Lu-
kas Menke haben wir zwei sym-
pathische neue Aktive, die uns un-
mittelbar in den Liga-Wettkämpfen 
unterstützt haben. Ganz besonders 
war dabei die Leistungsentwicklung 
von Lukas, der erst vor kurzer Zeit 
mit dem Triathlon begonnen hatte. 

Mit jedem Monat „beim VfL Ein-
tracht“ verbesserte Lukas stetig 
seine Leistungen in allen drei Diszi-
plinen. Insgesamt war es auch hier 
eine tolle Mannschaftsleistung! 

Die Saison brachte erneut ans 
Licht, dass die Einzelsportart Triath-
lon innerhalb einer Mannschafts-
wertung noch mehr Spaß macht. 
Jede bzw. jeder Einzelne kämpft für 
sich und die Mannschaft um eine 
möglichst gute Platzierung. Es ent-
steht ein ganz besonderer Spirit.

Weitere Triathlon-Ergeb-
nisse unserer Aktiven

25.08.2019: 32. Celler Triathlon - 
Nils Hauk: 1:28:11 (12:12 – 0:00 

– 0:00), Platz 28 (AK 4.),
Sebastian Hoff: 1:28:23 (11:55 – 

47:24 – 29:04), Platz 30 (AK 27) von 
387 Starterinnen und Startern.

01.09.2019: Die Hölle von Q – 
Mitteldistanz in Quedlinburg (2 km 
– 83 km – 21 km)
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10.2.202010.2.2020
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Gordon Nagel: 5:58:58 Std., 
Platz 99 (AK 12.) von 149 Startern.

08.09.2019: Erkner Triathlon in 
Berlin (1,9 km – 93 km – 21,1 km)

Sebastian Hoff: 5:17 Std., Platz 
74 (AK 8.) von 218 Startern.

Schwimmwettkämpfe
10.08.2019: 19. Neuruppiner Lang-

streckenschwimmen über 15 km (!)
Immer mal wieder startet unser 

bester Schwimmer, Marco Hohlen, 
bei Schwimmwettkämpfen. In die-
sem Jahr hat er sich sehr erfolg-
reich auf die Langstrecke und das 
Freiwasser konzentriert. Dabei hat 
er in Neuruppin (Brandenburg) das 
Langstreckenschwimmen über 15 
km in einer Zeit von 4:11:59 Stun-
den gewonnen. „Sehr gut gemacht, 
Marco!“ Somit ist unser Verein nicht 
nur bei Lauf- und Triathlonwett-
kämpfen zu finden, sondern auch in 
den Ergebnislisten bei Schwimm-
veranstaltung und auf 1. Plätzen!

Radwettkämpfe
08.09.2019: ProAm Hannover 
Über 103 km: Gordon Nagel: 

2:55:32 Std. (Platz 343), Maik Ples-
se: 2:55:33 Std. (Platz 354), Nils 

Haug: 2:55: 34 Std. (Platz 358).
Über 63 km: Sandra Plesse: 

2:13:47 Std. (Platz 72), Anne-Ka-
thrin Herz: 2:13:47 Std. (Platz 72), 
Jonny Masur 2:33:41 (Platz 524).

05.10.2019: 40. Mannschafts-
zeitfahren - Angaria Radrennen über 
51 km

Sebastian Hoff, Gordon Nagel, 
Marco Hohlen, Olaf Bock: 1:20:20 
Std., Platz 17 von 25 Teams.

Läufe
15.09.2019: Fösse-Lauf  - 10 km
Gordon Nagel: 43:49 Min., Platz 

21 (AK 4.) von 75 Teilnehmern.
27.09.2019: 15. Eilenriede-Fünfer
Maik Plesse: 17:48 Min., Platz 16 

(AK 3.),
Sebastian Hoff: 20:25 Min., Platz 

43 (AK 8.) von 131 Teilnehmern.
03.10.2019: 18. Benther-Berg- 

Lauf - 21,8 km
Sebastian Hoff: 1:39:56 Std., 

Platz 11 (AK 1.)
Gordon Nagel: 1:41:17 Std., Platz 

15 (AK 5.) von 63 Teilnehmern.
04.10.2019: Halbmarathon Bre-

men
Nicole Herzog-Bock: 2:03:10 

Std., Platz 526 (AK 70) 
27.10.2019: 12. Bothfelder Wald-

lauf, 5 km
Sebastian Hoff: 19:35 Min., Platz 

19 (AK 5.) von 203 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern.

27.10.2019: Frankfurt-Marathon:

Lukas Menke: 3:32:26 Std., Platz 
3022 (AK 528) von 8190 Teilneh-
mern.

Kurzer Ausblick zum 
Schluss

Voraussichtlich vom 03. bis 
05.01.2020 findet unser Schwimm-
trainingslager im Hallenbad Pat-
tensen statt. Neben mehreren 
Schwimmeinheiten, gemeinsamen 
Spaziergängen und jeweils einem 
Frühstück, wird auch die Theorie 
des Schwimmsports vermittelt.  
Vom 21. bis 23.02.2020 geht zum 2. 
Mal ins Wintertrainingslager in das 
Schullandheim in Springe.   

Wir wünschen fröhliche Weih-
nachten und alles Gute für 2020.

Ansprechpartner
Maik Plesse 
Tel. mobil: 0178 7240351 
E-Mail: triathlon@vfl-eintracht-
hannover.de

Trainingszeiten 
Schwimmtraining: 

Dienstag, 21:00 bis 22:00 Uhr, 
im Hallenbad Anderten sowie 
14tägig von 20:00 bis 21:00 Uhr 
im Hallenbad Pattensen.

Rad: nach Absprache

Laufen: 
Mittwoch, 18:00 bis 19:00 Uhr, 

auf dem Vereinsgelände.
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Triathlon Impressionen 2019 
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Auf den 1. September war der 
dritte Ligaspieltag terminiert, der 
Spielort war beim SV Odin. Eigent-
lich hätten wir gegen 3 Mannschaf-
ten spielen müssen, also ein langer 
Tag. Einer unserer Gegner, der TSV 
Egestorf, hatte sich abgemeldet, 
sie konnten keine Mannschaft stel-
len. Dies waren einfache Punkte 
(5:0) für uns. Mit dem ersten Gegner 
Fanny Pitboule 1 hatten wir leichte 
Probleme, wir verloren 2:3. Gegen 
den TSV Horst konnten wir dann 
unsere ganze Routine ausspielen 
und siegen 3:2.

Die Gesamtbilanz der 3 Liga-
spieltage, nachzulesen auf der In-
ternetseite des Niedersächsischen 
Pétanqueverbandes, der dritte 
Platz in der Bezirksoberliga, Staffel 
3. Wir haben uns riesig gefreut so 
erfolgreich zu sein.

Rückblickend war es nicht im-
mer ganz einfach, die Mannschaft 
mit mindesten 6 Spielerinnen und 
Spielern an den Spieltagen zusam-
men zu bekommen. Familienfeste, 
Urlaube, Krankheiten und ähnliches 
machten eine entspannte Planung 

schwierig. Jetzt sind wir aber stolz 
darauf, dass wir es auch dieses 
Jahr den Erhalt in der Bezirksober-
liga geschafft haben.

ClubTour 2019
Kein überraschendes Ergebnis! 

Auch in diesem Jahr war Ingrid 
Schulze erfolgreich.

Am 21. September wurde die 
letzte der 12 Etappen gespielt. Wie 
immer in diesem Jahr bei unseren 
angesetzten Wettbewerben hatten 
wir Glück mit dem Wetter, ein schö-
ner warmer Septembertag machte 
das gemeinsame Essen auf der Ter-
rasse des Vereinsheimes zu einem 
Erfolg. Auch Ingrid Schulze strahlte 

bei der Überreichung der Trophäe.

Tête á Tête
Beim Pétanque ist ein tête á tête 

kein Flirt, sondern ein Wettstreit je-
der gegen jeden.

Die Vereinmeisterschaften  2019 
Tête á Tête fanden am 15. Septem-
ber statt. Wieder strahlte die Son-

Ligasaison 2019 erfolgreich abgeschlossen

Siegerin der Club Tour 2019

 Mitglieder unserer Ligamannschaft

Sieger beim tête á tête 

Club Tour Pokal
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ne, genauso wie die Sieger und 
Siegerinnen.

Die Goldmedaille errang Ingrid 
Schulze, mit umgehängter Silber-
medaille strahlte Georg Rogg, über 
die Bronzemedaille freute sich 
Günter Schulze. 

Nächste Termine  
Die nächsten Termine sind wie 

jedes Jahr unser gemeinsames 
Grünkohlessen, das Skat- und 
Kniffelturnier, unsere Abteilungs-
versammlung, in der wir die Pla-
nungen für 2020 vornehmen und 
das Eisbären Turnier, das am 1. 
Dezember beginnt.

Wir können auf ein bewegtes 
Sportjahr zurückblicken mit vielen 
emotionalen Höhen und Tiefen.
 K.T.  Mitglieder unserer Ligamannschaft

ES GILDET
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